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Montag , 10 . September 1900 .

Toaſt des Herrn Staatsminiſters Dr . Nol
— auf den Großherzog .

Bei dem geſtern in Karlsruhe zur Feier des Geburtstages
des Großherzogs ſtattgefunden offiziellen Feſteſſen brachte Herr

Staatsminiſter Dr . Nokk auf den Großherzog folgenden Toaſt
dus :

.
Hochverehrte Feſtverſammlung ! In treuer Dankbarkeit und

echtem Glücksgefühl feiern wir nach den ſchönen Tagen des Juli
wieder den 9. September . Aus tiefſtem Herzen kommtk der

Wunſch : Gott ſegne unſern Großherzog , Sein Haus und Sein

Landl ! Die Jahre fließen , in ernſter Arbeit vollzieht ſich im

RNeich und Einzelſtaat das wachſende Gedeihen ; uns führt immer

der Genius unſeres weiſen , kraftvollen und gütigen Großherzogs .
Anſer Fürſt und Herr kennt den Segen des Schaffens für ein

hohes und feſtes Ziel , beſonders liebt er das Wort Goethes „ Denn

die Geſinnung , die beſtändige , ſie macht allein den Menſchen

dauerhaft “. Wie manchmal ſchienen in den 48 Regierungsjahren
die Früchte kreueſter Arbeit durch ſchwere Stürme gefährdet ,

allein dem Geiſte maßvoller und klarer Beſonnenheit gelang es

ſteis , dem Schaden zu wehren und das Gute zu fördern in

ktäftigem Zuſammenwirken von Fürſt und Volk . In den

dunkelſten Tagen war es dem tiefen Ernſt treueſter Vaterlands⸗

IJleebe vergönnt , die Schatten zu bannen ; von unſerem geliebten
Landesherrn galt immer das Wort des Tragikers „ Aus der

HGeſundheit der Seele kommt der allerwünſchte Segen . “ Jetzt
haben wir das gewaltige Reich , wir ſtreben nach einer Stellung
in der Welt , wie ſie dem geeinten Deutſchland ziemt , wir werden

ſie gewinnen , denn „ nachdem einer ringt , alſo ihm gelangt . “ Aber

die ſtille innere Arbeit ſoll nach unſeres Fürſten Sinn nicht

iaſten ; die Ausbreitung echter Vildung und edler Sitte iſt

Aeres Gedeihens Bedingung in der Heimath und in der Welt .

Die Gragie des Idealen darf der Macht nicht fehlen . Im Beginn
ber neuen Zeit hat ein großer Mann geſagt : „Nicht Fauſtrecht ,

ſondern Kapfrecht ſoll regieren “. Aber Großherzog Friedrich

weiß , daß auch der Kopf allein nicht Alles vollbringen kann , das

Herz muß helfen , ſollen die großen Aufgaben des inneren Aus⸗

0 erfüllt werden . „ Seligem Herzen , frommen Händen “ wird

das Größte gelingen . So arbeitet unſer theurer Landesherr

peiter in herzlicher Liebe zu ſeinem Volk , in feſtem Gottver⸗

trauen , mit des Alters Weisheit und der Jugend Kraft . Wir

Alle wollen Ihm machfolgen in unwandelbarer Hingebung , mit

ganzer Entſchloſſenheit . Möge der allmächtige Gott uns und

allen Deutſchen den ireueſten und edelſten Mann , unſeren

gütigſten Herrn erhalten bis an des menſchlichen Daſeins äußerſte

Grenze ! Rufen Sie mit mir aus innerſtem Herzen : S . K. H.

Mroßherzog Friedrich von Baden lebe hoch, hoch, hoch!

Politiſche Ueberſicht .
Maunheim , 10. September .

Zur Kohleufrage .

Ueber die letzte Sitzung des preußiſchen Staatsminiſteriums , in

welcher über die Kohlenfrage berathen wurde , eninehmen wir dem

nunmehr vorliegenden offiziellen Bericht noch folgende Ausführungen :

Es konnte feſtgeſtellt werden , daß die Leiſtungen der einheimiſchen

Kohlenreviere ſich erfreulich geſteigert haben , ſo daß in den erſten ſteben

Monaten des laufenden Jahres 4,8 Millionen Tonnen mehr als in
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dem gleichen Zeitraum des Vorjahres zur Verfügung geſtellt worden

ſind . Es iſt dies gleichbedeutend mit einer Mehrleiſtung von 9,7 v. H.

Die Kohlenförderung würde ſogar noch eine weitere Steigerung er⸗

fahren haben , wenn nicht der überall hervortretende Mangel an

Arbeilskräften eine entſprechende Vermehrung der Belegſchaft ver⸗

hindert hätte . Allerdings war zu Beginn des Jahres der Kohlenbeſtand

der Läger und Händler ſtark erſchöpft , ſodaß die Wiederergänzung der⸗

ſelben und die Anſammlung von Vorräthen bei den einzelnen Ver⸗

brauchern von bornherein bedeutende Mengen in Anſpruch nahmen .

Auch iſt die Einfuhr böhmiſcher Braunkohle in Folge der Arbeiter⸗

ausſtände um mehr als 1 000 000 t zurückgeblieben , ein Ausfall , der

für beſtimmte Theile Deutſchlands beſonders ſchwerwiegend empfunden

wird . Wäre dieſer Umſtand nicht eingetreten , ſo würde die Bilanz

zwiſchen Ausfuhr und Einfuhr von Kohle in dieſem Jahre faſt genau

dieſelbe wie im vorigen Jahre geweſen ſein .

Wenn ſomit auch dem inländiſchen Verbrauch in dem laufenden

Jahre eine ſehr viel größere Menge Kohlen zur Verfügung geſtanden

hat , ſo hat es doch bisher nicht vermieden werven können , daß bei der

Untervertheilung des Brennmakerials an die Verbraucher , namentlich

durch eine fachlich ungerechtfertigte Preistreiberei , Mißſtände ein⸗

getreten ſind , die insbeſondere von dem Kleinberbraucher drückend

empfunden werden . Zur wirkſamen Bekümpfung ſolcher künſtlicher ,

das Allgemeinwohl ſchädigender Erſcheinungen würde eine weitere

Steigerung der Einfuhr ausländiſcher Kohle dienen . Das Staats⸗

miniſterium hat daher beſchloſſen , dieſer Einfuhr durch Herabſetzung

der Eiſenbahntarife auf den Preußiſchen Stagtsbahnen zu erleichtern .

Zu dem Zwecke ſoll für die Dauer der gegenwärkig auf dem Kohlen⸗

markte herrſchenden Verhältniſſe — mindeſtens aber für zwei Jahre

— der Rohſtofftarif verallgemeinert werden . Im Bereich der Preußi⸗

ſchen Staatsbahnen wird dieſe Maßregel ſogleich zur Durchführung

kommen können , während im direkten Verkehr mit anderen Eiſenbahnen

zunächſt mit dieſen zu verhandeln ſein wird .

Eine verrückte Idee .
Ein Mitarbeiter des Pariſer „ Temps “ , der Chinareiſende Marcel

Monnier , macht den Vorſchlag , daß die europäiſchen Mächte eine aus

etwa 10 000 Schweizern beſtehende Schutzwache nach China

ſchicken ſollten , um in vollſter Neutralität das Leben und die Intereſſen

der Fremden zu beſchützen und den Chineſen zu imponiren . Ein

anderer Mitarbeiter des „ Temps “ , der ſich ſchriftlich mit der Frage ,

ob die Schweiz wohl ein ſolches Heer liefern würde , an den Bundes⸗

präſtdenten wandte , erhielt folgende Antwort , welche der „ Temps “

„ vorläufig “ ganz natürlich findet :

Der Herr Bundespräſident beauftragt mich , auf Ihren Brief zu

antworten , es ſei ihm bei der Zurückhaltung , welche ſein Amt ihm

auferlegt , nicht möglich , ſich an einer Erörterung über die Frage zu

bekhekligen , ob es möglich wäre , in der Schweiz eine genügende Anzahl

von Männern anzuwerben , welche eine europäiſche Garde in China
bilden könnten . Herr Marxcel Monnier , der dieſe Idee anregt , hat

ſicherlich nicht bedacht , daß unſere Verfaſſung geändert werden müßte ,

wenn dieſer Plan verwirklicht werden ſollte . Genehmigen Sie u. ſ. w.

Im Auftrage : Der Sekretär des eidg . politiſchen Departements :

Graffina .
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Deutſches Reich .

[ ] Verlin , 8. Sept . ( Bei den Vorarbeiten für
den neuen Zolltariß ) kommen nicht nur bedeutende

finanzielle Intereſſen des Reichs , ſondern auch wichtige wirth⸗

ſchaftspolitiſche Intereſſen in Frage . Gerade über die letzteren

iſt ein klarer Ueberblick nur auf Grund umfaſſender Erhebungen

zu erlangen . Das hat , wie bekannt , dazu geführt , ſchon vor

mehreren Jahren den „wirthſchaftlichen Ausſchuß im Reichsamt
des Innern “ zu ſchaffen . Seine Verhandlungen waren ſelbſtoer⸗
ſtändlich durchaus vertraulicher Art . Immerhin iſt über den

Umfang ſeiner Arbeiten doch ſo viel bekannt geworden , daß man

einen Maßſtab zur Beurtheilung ſeiner Bedeutung gewinnen kann .

Die Berathung des vom Reichsſchatzamt ausgearbeiteten neuen

Zolltarifſchemas begann der Ausſchuß Mitte Januar dieſes

Jahres . Das Schema wurde von den Kommiſſionen überwieſen

und von dieſen in über 30 Sitzungen bis Anfang Mat unter

Heranziehung von über 1500 Sachverſtändigen durchberathen .
Weitere 100 —150 Sachverſtändige ſind noch außerhalb der

Sitzungen vernommen worden . Wenn auch bei dieſen Be⸗
rathungen nur das Zolltarifſchema in Frage kam , ſo haben doch
die meiſten Sachverſtändigen die Gelegenheit benutzt , um auch ihre

Anſchauungen über die Geſtaltung der Zollſätze darzulegen . Von

Anfang Mai an bis in den Hochſommer haben dann noch rund
50 weitere Sitzungen ſtattgefunden , in denen es ſich vorzugsweiſe
um die Beſprechung der Zollſätze drehte . Auch hierzu wurden in
annähernd gleichem Umfange Sachverſtändige hinzugezogen , die

zum Theil ſchon bei den Berathungen über das Zolltarifſchema
mitgewirkt hatten . Man darf wohl annehmen , daß bei dieſer

Mitarbeit der Sachperſtändigen , die einen für unſere Verhält⸗
niſſe ungewöhnlichen Umfang gewonnen hat , die Verſchiedenheit
der wirthſchaftlichen Intereſſen deutlich zu Tage gebreten iſt , daß

ſich aber auch wichtige Fingerzeige dafür ergeben haben , auf

welchem Wege ein Ausgleich zwiſchen den Intereſſengruppen an⸗

gebahnt werden könnte .

Die amerikaniſche Politik .

Man ſchreibt uns aus Newyork unter dem 1. September
Ameritaniſche Politit iſt ein Ding , das anders ausſieht , je nach⸗

dem es angefaßt wird . Dieſe Erfahrung iſt von Europäern
verſchiedentlich gemacht und mitgetheilt worden , ſie dürfte aber
ſelten ſo zur Geltung kommen , wie gerade in dem diesjährigen
Wahlkampfe . Wer die Zeitungen in die Hand nimmt , und nun

aus ihnen ſich ein Bild der politiſchen Lage des Landes machen

will , würde entweder ſehr auf den Holzweg gerathen , oder noch
wahrſcheinlicher ſo klug bleiben , wie zuvor . Thalſächlich fehlt
der Gegenſatz der Parteien in dieſer Nationalkampagne voll⸗

ſtändig , denn die Prinzipienerklärungen , die ſogenannten „ Plat⸗
formen “ ſind nicht die Grundlage derſelben . Es iſt ſo eine
Sache mit den heutigen amerikaniſchen Parteien : Da ſind die
Republikaner und die Demokraten von Alters her , wenigſtens
nach amerikaniſchem Maßſtabe Antipoden . Doch was die einen
vertraten , und was die anderen dagegenſetzten , hat ſich überlebt .

Die letzte große , noch unter Cleveland das politiſche Leben be⸗

herrſchende Frage war der Kampf zwiſchen Schußzoll und Frei⸗
handel , der inzwiſchen zu Gunſten des erſteren enkſchieden wo⸗
den iſt . Vor vier Jahren handelte es ſich bei der Präſidenten⸗

wahl um Silber oder Gold ; das war aber keine Partetfrag

mehr , denn ebenſo gut wie es Silberleute unter den Repu⸗

Slonka .
14 Roman von C. Deutſch .

( Nachdruck verboken . )

29) ( Fortſetzung . )

Unwillkürlich wurde Juran von dieſen Worten betroffen ,
die ſonſt , faſt demüthig klangen und worin ſie ihr ganzes

5 Unpecht , das ganze Bewußtſein ihrer Schuld gegen ihn bekannte .

Doch dieſes Gefühl von Verlegenheit reizte ihn nur , er wollte

ihr gegenüber ſeine ganze Sicherheit und Ueberlegenheit be⸗

währen , er wollte ihr zeigen , daß von dem alten Juran keine

Spur mehr vorhanden war , daß jetzt ein ganz anderer Mann vor

ihr ſtand , und ſo klang ſeine Stimme rauher und härter , als er

es vielleicht ſelbſt beabſichtigte , als er erwiderte :

„ Ihr irrt Euch in mir , Jlonka Bator , ich bin ſchon längſt
bahin gekommen , Alles was geſchehen iſt , als Thorheit zu be⸗

krachten , an der ich ganz allein die Schuld krage . Jetzt , nachdem
ich felber ruhiger gewordenb in , ſo ruhig , daß ich meine Ver⸗

blendung von früher gar nit begreif , kann ich mir ſchon denken ,

warum es Euch ſo leicht geworden , mich aufzugeben ; doch, wie

geſagt, was geweſen , iſt auf ewig begraben , es lohnt ſich nit mehr ,
davon zu ſprechen . “

Ein tiefes Weh ſchlich ſich bei dieſen Worten in ihr Herz ,

doch zwang ſie ſich, ruhig zu ſein , und ſie verſetzte :

„ Ich weiß , daß es vorbei iſt und nicht mehr kommen wird

und auch nicht darf . Eines wünſche ich nur auf der Welt und

das iſt , Ihr mögt mir keinen Haß nachtragen . “
„ Ich haß ' Euch nicht , warum ſollt ichs ? Das bischen

Schmerz von damals iſt längſt verſchwunden und vergeſſen , und
das Weilen in der Fremd hat mir auch nicht geſchadet . Was mich

wie es ſein ſoll . Doch berzeiht , daß ich Euch mit Dingen auf⸗

halte , die Euch gar nicht intereſſiren . “
„ O, Juran , wie könnt Ihr ſo reden ! “ rief ſie ſchmerzlich und

ſtreckte ihm in der Erregung , die ſie überkam , faſt die Hände ent⸗

gegen . „ Warum ſollt mich nit angehen , was Euer Haus betrifft .
Euer Vater iſt ja mein Pathe und ſein Unglück hat mich tief

ergriffen . Und was Euch anbetrifft , Juran, “ fügte ſie nach einer

Weile innig hinzu , „ was Euch anbetrifft , ſo hat der liebe Gott

nicht mehr Segen , wie ich ihn Euch wünſch , und auf Euch täglich

herabflehe . “
Juran ſah ſie an . War das die Ilonka von ehedem ? ſie , die

ihn wie den Tod haßte , die lieber im tiefen See begraben ſein

wollte , als ſein Weib werdene

Ein Gefühl von Verwirrung überkam ihn ; er konnte mit

ſeinen Gedanken und Empfindungen nicht mehr ins Klare

kommen und war froh , daß in dieſem Augenblicke die Glocke

ertönte , die den Mittag einläutete , und er einen Vorwand fand ,

ſich raſch und mit kurzem zu entfernen .

Nachmittags war Tanz in der Dorfſchenke . Der Richter

führte Ilonka dahin .
„ Du ſollſt und darfſt Dich nicht mehr von den Leuten

zurückziehen, “ ſagte er , als ſtie Einwand dagegen erhob . „ Du haſt

das Recht , das Leben zu genießen , wie jeder andere Menſch , und

Du ſollſt es auch , ſo weit es in meinen Kräfkten ſteht ; haſt genug

in Deinen jungen Jahren geweint und getrauert . “
Ilonta wurde von Allen auf das Herzlichſte begrüßt . Hatte

ſchon die Zeit das Ihrige gethan , um die Stimmung gegen das

Mädchen zu mildern ,ſo verurſachte die Nückkehr des Todt⸗

geglaubten einen vollſtändigen Rückſchlag . Jeder fühlte , daß er

elwas gegen Jlonka gut zu machen habe , und ſo beſtrebten ſich

trübt, iſt , daß ich leider nicht im Vaterhaus Alles ſo gefunden ,
auch faſt Alle , ſie durch eine doppelt gegebene Herzlichkeit und

Aufmerkſamkeit zu verſöhnen .

Der Richter fühlte ſich dadurch im Innerſten beglückt denn
er ſah , wie ſich die ernſten Züge des ſchönen Geſichts aufheiterte
und ſie wieder jung zu werden anfing , wie er bet ſich dachte . Wie
geſagt , Ilonka war der Gegenſtand allgemeiner Aufmerkſamke
nur Einer bekümerte ſich nicht um ſte : Juran Molnar . Er hatte
ſie kaum begrüßt , ſie nicht zum Tanze aufgefordert , ja mied ſie
abfichtlich ; denn als ſich beim Czardas die berſchlungenen Paare

löſten und die Tänzer mit jedem beliebigen Mädchen tanzten ,

das in ihre Nähe kam , wich er ihr aus , wenn ſie durch Zufall
wie dicht immer an ihn herankam , und eilte lieber einer An⸗
dern nach . 95

„ Er zahlt es ihr heim, “ dachten die Einen .

„ Er wird es ihr nie vergeben, “ flüſterten die Andern .

Eine Pauſe trat ein , Jlonka wurde in den Krei

Mädchen gezogen , und Juran trat mit einem Glaſe Wein an

der Tiſche heran , wo die verheiratheten Bauern gechend ſaß
War es Zufall oder Berechnunge es war der , an dem Richter
Ferencz ſaß . „ „

„ Ich weiß nit , ob ich Dich begrüßen und willkommen heißen
barf , Juran Molnar, “ ſagte der Alte , nachdem der funge N
Platz genommen und ſah ihm mit ſeinen klaren , klugen A

ins Geſicht . 95

„ Warum fragt Ihr erſt , Ferencz Huſzar ? Ich glaub ,
waren von jeher gute Freunde . “ 5

„ Wir waren , verſetzte der Richter mit Bedeutung , „ſind
aber nicht mehr , denn Du ſuchſt mich zu meiden . “

„Ich Euchs“
„ Du mich . “
„ Aber warum denne was habt Ihr mir gethans “ fragte

Juran , und doch lag ein Anflug von Verlegenheit auf ſeinem
offenen , ehrlichen Geſichte .

„ Der Grund iſt leicht zu finden . Du glaußbſt , Du muß
Deinen Groll auch auf mich erſtrecken , weil ich mich der Jlonk
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ein geſchickter Schauſpieler , der jede Sachlage möglichſt für ſich
auszunutzen bemüht iſt ? Die republikaniſchen Blätter rechnen
ihm vor , wie ſehr er ſeit ſeinem erſten Auftreten als
ſcha adidat vor vier Jahren ſich finanziell „ verbe
Da läge es eigentlich nahe , Bryan ſelbſt mit dem Schlag
der Republikaner , daß die Aera Me Kinleys „ Proſperität “ für
Jeden bedeute , aus dem Felde zu ſchlagen . So viel iſt ſicher,
daß die Bryan ' ſche Kandidatur vielfach nicht ernſt genommen
pird . Demokratiſchen Parteiführern ſagt man es nach , ſie führten
die Kampagne nur zum Schein , um Bryan endgültig zu be⸗
ſeitigen und eine Reorganiſtrung der Demokratie unter Aus⸗
merzung der Brhaniten zu ermöglichen . Das iſt freilich Zukunfts⸗
muſtk , und es fragt ſich , ob die Demokratie jemals wieder die
alte Stellung zurückerobern kann . Solange ſie nur negirend iſt ,
nichts Poſitives aufzuſtellen weiß, hat der praktiſche Geſchäfts⸗
mann keine Veranlaſſung , ſich für ſie zu erwärmen , und das
iſt der Kern des Ganzen .

Gegen die Me Kinleh ' ſche Adminiſtration ließe ſich mehr
als ein Vorwurf erhehen , aber Handel und Induſtrie des Landes
haben während des Beſtehens derſelben ungeheure Fortſchritte
gemacht , und das iſt für die praktiſchen Amerikaner ausſchlag⸗
gebend . Dazu kommt , daß der Amerikaner ſich mit den neuen
Verhältniſſen ſeiner Großmachtſtellung doch nicht ſo recht ab⸗
zufinden weiß . Er hört viel von Imperialismus und Anti⸗
Imperialiſten , ohne zu verſtehen , was er ſich darunter denken
ſoll . Aber er iſt nüchtern und gewohnt , mit Thatſachen zu
rechnen , und da Dewey ' s Sieg bei Manila ſeinen vollſten Beifall
hatte , und die Beſetzung der Philippinen ſich als Konſequenz
ihrem innerſten Kern nach nur den Kampf um das Monopol ,
die Ausbeutung der Steuerzahler iſt .

Im engen Zuſammenhange mit dem Wahlfeldzug ſteht das
Auftreten der Vereinigten Staaten in China . Jeder Schritt
der Regierung iſt mit Rückſicht auf das Partei⸗Intereſſe reſp .
auf dasjenige der Dynaſtie Me Kinley⸗Hanna unternommen , —
daher das fortwährende Schwanken . Berückſichtigt man ferner ,
daß der Staatsſetretär Hay ganz unter britiſchem Einfluſſe ſteht ,
Jo liegt der Charakter der China⸗Politik auf der Hand . Von
England aus war den Waſhingtoner Regierungskreifen die Idee
eingeimpft worden , ſie ſeien durch den Beſttz der Philippinen die
ausſchlaggebende Macht in Oſtaſten geworden und müßten dieſe
Rolle nun auch in China ſpielen . Der Pferdefuß unter dem
Mäntelchen britiſcher Uneigennützigkeit war ja Angeſichts der
Vorgänge in Südafrika nur zu ſehr ſichtbar . Aber in . Waſhington
Dahm man es bona fide auf und handelte danach . Verſchiedene

Blamagen , wie betr . der „ Offenen Thür “ vor Ausbruch !
Wi ielmeh

eine E
˖ aten vorg

114 ſt geſtellt . 2 re freilich ein großer
Erfolg Me Kinley ' ſcher Politik und würde ſeine Chancen für
die Nopemberwahl noch bedeutend beſſer geſtalten . Aber ſo leicht ,
wie die Waſhingtoner Staatsmänner ſich vorſtellen , dürfte die
erſte Geige im internationalen Konzert nicht zu ſpielen ſein .
Graf Walderſee ' s Miſſion hat hier ſehr ſtutzig gemacht , und die
in letzter Zeit ſehr lebhafte amerikaniſche Aktion iſt nicht zum
Wenigſten dadurch veranlaßt , daß man dem Feldmarſchall eine
Sinekure verſchaffen möchte . Es wäre ſeltſam , wenn Deutſch⸗
land und die Vereinigten Staaten da wirklich in Gegenſatz
gerathen ſollten ; — zöge ſich die amerikaniſche Diplomatie dabei
eine gehörige Niederlage zu , ſo hätte ſie ſich dafür an der Themſe
zu bedanken . “

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 10. September 1900 .

Aus der Stadtrathsſttzung
vom 7. September 1900 .

( Mitgetbeilt vom Bürgermeiſteramt . )
Dem Bildhauer Adolf Backhaus wird zum Beſuch der Pariſer

Weltausſtellung ein ſtädtiſches Reiſeſtipendium b willigt .

Präſtdent⸗
habe .

11L

Un ches

bſt , wenn Du freundlich gegen mich bi
J bvergibſt Du Dir ſchon in Deiner Ehr ihr gegenüber , weil
ſte in meinem Hauſe iſt . “

„ Ihr ſeid ein kluger Mann , Ferencz Huſzar , aber hier irrt
Ihr in dem einen , wie in dem andern, “ ſagte Juran mit ruhiger ,
feſter Stimme . „ So ſchlecht bin ich nicht , daß ich Euch deß⸗
wegen grollen ſollt ; ich müßt mich ja in der innerſten Seel
ſchämen , wenn ich an den braven Alten , den Joſt Bator , denk ' ,
und was das andere betrifft , will Euch gleich anfangs reinen
Wein einſchenken . Ich haſſ ' das Mädel nicht , ich groll ihr nicht ;
ſie iſt mir ſo fremd und gleichgiltig , ſo fremd wie jeder andere
Menſch , der mich nichts angeht, “ ſetzte er in eiſigem Tone hinzu .

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Reber den dräuenden Ausſtellungskrach in Paris

ſchreibt ein ſehr gut unterrichtetes italieniſches Blatt , die „ Tri⸗
buna “ : Niemand iſt zufrieden . Es gilt ſchon jetzt als ſicher , daß
die Ausſtellung mit einem finanziellen Mißerfolg endigen wird .
Der „ Matin “ , der die Intereſſen eines großen Theiles der

franzöſiſchen Finanzwelt vertritt , fordert die Ausſteller auf , ſich
gzu ſammeln und einen Rieſenprozeß gegen Picard anzuſtrengen ,
Weil er die vor Eröffnung des großen Werkes zwiſchen ihm und
den Ausſtellern abgeſchloſſenen Berträge ſchmählich gebrochen
habe . Und worin beſteht der Kontraktbruch ? Die Ausſtellung
Wurde eröffnet , als ſie noch nicht fertig war ; die elektriſche Be⸗

Euchtung funktfonirte nicht ; die Ausſtellungsräume wurden
ends zu früh geſchloſſen ; es wurden zu wenig Nachtfeſte er⸗
Anſtaltet . Außer dem Prozeß gegen Picard ſind natürlich noch
andere Prozeſſe in Sicht ; ſo z. B. werden die Unternehmer des
„ Trottoir roulant “ von zahlreichen Hausbeſitzern verklagt wer⸗
dem denen man die Ausſicht verſperrt hat . Ein großer Theil

angenommen hab , glaul ſt ,
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ſollen f
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der Skadkrath beſchließt vorbehaltlich der Genehmigung Gr⸗

des Innern , bei Gelege n Volks⸗
annheim eine Haus⸗ szählung

nſtalten .
e ſtatiſtiſchen Monatsberichte der Stadt Mannheim

ortan auch den Mitgliedern des Bürgerausſchuſſes zugeſandt

der dies jä
und Wohnung

werden .
C Stenographen⸗Vereins „ Stolze Schrey “ zudem am ! ig abend im Saale der Liedertafel ſtattfindenden Vor⸗

träge des Herrn P blamentsſtenographen Max Bäckler
aus Berlin wird zur Kenntniß gebracht .

Das Tiefbauamt d mit der Herſtellung eines proviſoriſchen
erſtraße bis zur neuen Friedhofſtraße inGehwegs in der Secke

Neckarau mit einem K naufwand von 500 Mk , beauftragt .
Gegen die Errichtung einer Fabrikſchmiede durch die

Firma Benz u. Cie . auf deren Anweſen in der Waldhofſtraße
werden Seiten der Stadtgemeinde keine Bedenken erhoben .

Die Erweiterung des Kanalpumpwerks jenſeits des
Neckars wird genehmigt ; die hierfür erforderlichen Mittel im Betrage
von 3000 Mk . ſollen beim Bürgerausſchuß in Anforderung gebracht
werden .

SEeinem von der Gr . Generaldirektion der Staatseiſenbahnen
bearbeiteten Projekt über die Erſchließung des ſüdlichen Geh⸗
wegs auf der Rheinbrücke und dem Vorſchlag genannter
Stelle , den Fußgängerverkehr daſelbſt durch Erlaſſung einer Vor⸗
ſchrift des Rechtsgehen zu regeln , wird zugeſtiimmt .

Wegen Beſetzung einer Profeſſorenſtelle am Realgymnaſtum
ergeht Antrag an Gr . Oberſchulrath .

Es werden Urlaubsgeſuche ſowie eine größere Anzahl An⸗
träge der Gehaltskommiſſion wegen Regelung von Dienſt⸗
und Gehaltsverhältniſſen ſtädt . Beamter verbeſchieden .

Der Bericht an Gr . Bezirksamt behufs Erlangung der waſſer⸗
polizeilichen Genehmigung zur proviſoriſchen Einleitung der
Abwäſſer der profektirten Straßen um die neuen Kaſernen
in den Neckar wird genehmigt .

Die käufliche Abtretung eines Platzes auf der Bonadies⸗
Inſel an die Mannheimer Rudergeſellſchaft zur Erſtellung
eines neuen Bootshauſes wird genehmigk .

Zur Theilnahme an der XX. Jahresverſammlung des
Deutſchen Vereins für Armenpflege und Wohlthätig⸗
keit am 20 . und 21. d. M. in Mainz ſowie zur Theilnahme an der
Verſammlung des Verbandes der Gewerbegerichte
ebendaſelbſt am 19, Septbr . werden die ſtädt . Delegirten heſtellt.

Dem Turnerbund „ Germania “ wird die Turnhalle in
der Luiſenſchule an einigen Abenden der Woche unter den ent⸗
ſprechenden Bedingungen zur Verfügung geſtellt .

Vom ſtädt . Tiefbauamt wird mitgetheilt , daß die Sandſteine
an den Gehwegen der 11. und 12. Querſtraße , ſoweit dies
möglich war , verſetzt ſeien .

Die Ausführung der Warmwaſſerbereitungsanlage
in der Halle 1 des ſtädt . Viehhofes wird dem C. Fliegels⸗
kamp um deſſen Angebot von 1107 Mk. übertragen .

Hinſichtlich 21 zur Landesbrandkaſſe neu eingeſchätzten
Gebäuden wird der Kaufwerth feſtgeſetzt .

Die von der ſtadträthl . Schätzungskommiſſton vorgelegten
pfandgerichtlichen Schätzungen ( 18 Stück ) werden genehmigt .

Der Großherzog wird ' entgegen den bisherigen Meldungen ,
die Manöver in Elſaß⸗Lothringen nicht beſuchen .

Durch Erlaß der Großh . Regierung wurde die II . und
letzte Geldlotterie zur Reſtaurirung der Sebalduskirche in Nürnberg
für Baden genehmigt . Der Generalvertrieb der Looſe für ganz
Baden ift der Firma Carl Götz , Karlsruhe übertragen . Der hiſtoriſch
und architektoniſch gleich intereſſante Bau ſtammt theils aus dem
XI . XIII , XV Jahrhundert und iſt , urſprünglich vomaniſchen Stils
mit gothiſcher Hallenkirche und Chor ausgeführt worden ; die Re⸗
novirung geſchieht gegenwärtig unter Hauberiſſerſcher Leitung . Die
Kirche iſt nahe der Zollernburg gelegen . Näheres über die Lotterie
ſiehe im Inſeratentheil .

* Erhöhung des Zeitungspreiſes . Die „ Bad . Landes⸗
zeitung “ , „ Bad . Preſſe “ , „ Bad . Landesbote “ und „ Volksfreund “ in

Töffenklichen an der Spitze ihres Blattes
infol
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Haußptlehrer Rudolf Seefried . Die Mannheimer Lehrer⸗
ſchaft beklagt den Verluſt eines ihrer hervorragendſten Mitglieder :
Herr Hauptlehrer Seefried iſt nach längerem Leiden in vergangener
Nacht verſchieden . Er erreichte ein Alter von 46 Jahren ; ſeit 1886
wirkte er an der hieſigen Volksſchule . In weiten Kreiſen der Mann⸗
heimer Bevölkerung wird man dieſem beliebten Schulmann ein
freundliches Gedenken bewahren .

Manuheimer Krematorium . Der Verein für Feuerbeſtat⸗
tung beſichtigte geſtern Nachmittag 2 Uhr das nunmehr fertiggeſtellte
Krematorium . Ihnen angeſchloſſen hatten ſich die Theilnehmer des
am Samſtag (8. dſs . ) in Frankfurt a. M. tagenden Verbandstages
der deutſchen Feuerbeſtattungsvereine , ungefähr 80 Damen und
Herren , welche ſpeziell zur Beſichtigung hier eingetroffen waren .
Mannheim iſt jetzt die fünfte Stadt in Deutſchland , welche ein
Krematorium beſitzt . Das erſte erſtand in Gotha , welchen ſich dann
Heidelberg , Hamburg und Offenbach anſchloſſen , in welch letzterem
aber der Betrieb noch nicht geſtattet iſt . Das hieſige Krematorium
iſt in antiker Form gehalten , an einen römiſchen Tempel erinnernd .
Herr Architekt Karch , in Firma Köchler & Karch , welcher die Aus⸗
führung oblag , hatte diecpreundlichkeit , den Beſuchern in eingehendem klar
verſtändlichem Vortrag feden einzelnen Theil des Baues zu erläutern .
Der Sockel des Baues iſt aus Granitquadern ausgeführt , und die Haupt⸗
front erhielt eine von 4 Säulen joniſcher Ordnung getragene Vorhalle .
Die Seitenfronten werden durch je zwei 13,70 Meter hohe Pylonen
flankirt ünd die Rückſeite durch eine halbkreisförmige Apſis

der ſogenannten „ Atkractions “ ſteht vor dem geſchäfklichen Zu
ſammenbruch , und von den Reſtaurants im Bereiche der Aus⸗

ſtellung ſind faſt alle dem Tode nahe . Und wie kommt dase
Das Wetter war zu unbeſtändig ; im Juli erſtickte man vor Hitze ,
und im Auguſt regnete es unaufhörlich . Kann man es bei

ſolchem Wetter — wenn es zu heiß oder zu kalt , zu trocken oder

zu naß iſt — einem vernünftigen Menſchen verdenken , daß er
nicht in die Ausſtellung geht ? O, wenn man doch auch noch den
lieben Gott , verklagen könnte ! Aber das geht leider nicht , —

lebendig kommt kein Gerichtsvollzieher in den Himmel . Auch
den Königen und den Königinnen , die nicht gekommen ſind ,
grollt man . Hat man denn den „ Palaſt der Könige “ für
den einen Schah eingerichtet ? Den Zaren wollte man haben ,
aber auf Nikolaus kann man ſich auch nicht mehr verlaſſen . Man
erwartete Könige und Königinnen , die „ etwas ſind “, — was

thut man mit einem ſimplen Großfürſten oder mit einem farbigen
Häuptling aus dem „ unmöglichſten “ Afrikaß Die Ausſtellung
brachte alſo Enttäuſchungen auf Enttäuſchungen . Die biederen

Nationaliſten gießen natürlich Oel ins Feuer und ſchüren den

Brand , damit die Flammen ſich verbreiten und dem Miniſterium
ſammt Herrn Loubet die Flügel verbrennen , auf daß dann der

große Deroulede als Triumphator in Paris einziehe . Wenn es

regnet , regnets nur , weil Delcaſſe die auswärtige Politik ver⸗

hunzt ; wenn eine Brücke einſtürzt , iſt der Um⸗ und Einſturzmann
Millerand der Sündenbock ; wenn der Zar nicht nach Paris
kommt , geſchieht es nur , weil er dem gräßlichen Loubet keinen

Kuß geben will . Und all ' die braven Nachteulen — Nationaliſten ,
Orleaniſten , Bonapartiſten u. ſ. w. — geben ſich ein Stelldichein
für Mitternacht nach Schluß der Ausſtellung , weil dann „ſicher “
der ſehnſüchtig erwartete „ große Kladderadatſch “ kommen wird .

— Die gefaugenen Buren am Grabe Napoleons . Ein

Berichterſtatter des Pariſer „ Journal “ , der von ſeinem Blatte
nach St . Heleng geſchickt wurde , ſchreibt : „ Das Grab Napoleons

*

„ Die für Trauerfeierlichkeſten beſtſmmte Vorhalle hat ev ad In der Mitte des nach hint
alle abſ iden ! findet die Verſenkung fu

Särge . Im untere eſchoſſe ſich die Oefen ; ſowi größereRäume für Heizmaterial und eines ſolchen für das Aufſichtsper ,ſonals . Herr Ingenieur Schneider hatte ſodann die Güte denAnweſenden zu erläutern , auf welche Weiſe der Verbrennungsprondie nach ſeiner ? e konſtruirten Oeſen ſtattfindet , ſit1* chen Vortrag die Beſucher ſehr zu Dank verpflichtet waren . DieGäſte kehrten ſodann per Droſchke nach der Stadt zurück , wo 5ein gemeinſchaftliches Mittagsmahl im „ Deutſchen Hof “ vereinigte ,— Die Koſten den ganzen Bau einſchließlich Oefen und Verſenk⸗ung betragen etwa 112 000 Mt .
Der Luftſchiffer Herr Paul Spiegel bekannt durch ſeineletzten Luftballon⸗Auffahrten im Stadtpark hat geſtern im Stadtgartenzu Karlsruhe ſeine erſtefAuffahrt ausgeführt , Herr Spiegel haf dies⸗mal als Paſſagier Herrn Bouiſſon von hier , welcher Herrſletzten Sonntag

ſchon in Mannheim mit auffahren wollte , in der Gondel mitgenommenDie Landung ging glücklich von ſtatten .
* Apollothegter , Der geſtrige Sonntag brachte dem Apollo⸗theater wieder ein faſt ansverkauftes Haus , das allen Programm⸗

nummern , in erſter Linie aber dem Sylphidenballet ſtürmiſchen Beifallſpendete . Nur wenige Tage
das beſte reiſende Enſemble iſt , verabſchiedet
Gelegenheit hatte , dem Apollotheater einen
beeile ſich , ein Abend in dieſem prächtigen Gtabliſſement
für den verwöhnteſten Theaterbeſucher ein Genuß .*

Coloſſeumtheater .
4 Akten von Brentano , welches geſtern , Sonntag , gelegentlich dez
Geburtsfeſtes Sr . Kgl . Hoheit des Großherzogs zum erſten Male zurAufführung gelangte , iſt ein prächtiges Stück , und als Feſtvorſtelungſehr geeignet . Der Mittelpunkt des Stückes iſt der Fürſt Emifwelcher incognito als Emil in einem Badeorte ankommt , und hiermit dem neuernannten Badearzte verwechſelt wird . Es entſtehen die
luſtigſten Verwechſelungen , hervorgerufen durch den Kellner des
Hotels eine urkomiſche Figur . Herr Peter Strips welcher von
Herrn Sölch prächtig verkörpert wurde . Eine vorzügliche Chargebot Herr Mandl mit ſeinem Joſius v. Wittungen . Auch die übrigenMitwirkenden waren auf ihrem Platze . Das ausverkgufte Haus
ſpendete nach den Aktſchlüſſen und zum Schluß wohlverdienten

Wiederholung ſei an dieſer Stelle beſonder

In Neckarau wurde am

Beifall . Auf die heutige
aufmerkſam gemacht .

Verhaftung . Freitag Nacht der
verheirathete Schloſſer Schwarz verhaftet , weil er in einer Eiſen⸗
gießerei , in welcher er beſchäftigt war , ſich mehrfacher Diebſtähl⸗werthvoller Modelle ꝛc. ſchuldig gemacht hat . Die geſtohlenen Gegen⸗
ſtände , welche Schwarz als altes Metall verkauft hatte , zourden be⸗
ſchlaguahmt . Mit Schwarz , welcher erſt kürzlich aus dem Gefängniß
entlaſſen wurde , iſt ein weiterer Mithelfer verhaftet ,

Unfall . Bei dem Neubau des Elektrizitätswerkes in der
Kepplerſtraße ereignete ſich am Samſtag dadurch ein Unfall , daß durch
Bruch eines Gerüſthebels drei verheirathete Maurer etwa —6 Metet
hoch herabſielen und ſich durch den Sturz unbedeutende Verletzungeam Kopfe zuzogen .

Muthmaßliches Wetter am Dienſtag , 11. Sept . Ueber gg
Weſt⸗ , Mittel⸗ und Südeuropa behauptet ſich immer ein Hochdruvon 765 mm und darüber . Der letzte Luftwirbel über Liktauen i
nach dem Ural zurückgewichen . Ein neuer Luftwirbel iſt vorerſt noch
nicht im Anzug .

ß
iſt für Dienſtag und Mittwoch fortg⸗Demgemäß

ſetzt trockenes und größtetheils heiteres Wetter bei warmer Teh
peratur zu erwarten .

Die Feier von Großherzogs Geburtstag .
Wie in jedem Jahr , ſo wurde auch diesmal der Geburtstag

unſeres geliebten Landesfürſten , des Großherzogs Friedrich voß
Baden , in Mannheim feſtlich begangen . Die Skadt trug Flaggen
ſchmuck . Am Vorabend und in den
fanden

Glockeugeläute und Böllerſchießſen
ſtatt . Geſtern früh wurden von dem Pofaunenchor des evangeliſchen
Männer⸗ und Jünglingsver
Concordienkirche geblaſen .

Um ½ 8 Uhr fand die

Leiſtung des Huldigungseides

Die Feſtgottesdienſte ,
die im Laufe des Vormittags in den hieſigen Kirchen abgehalten
wurden , waren zahlreich beſucht . In den verſchiedenen Predigten
wurde Bezug genommen auf die Bedeutung des Tages .

Um 11 Uhr erfolgte im großen Rathhausſaale die

Auszei chuung von Feuerwehrleuten⸗

Dem Akte wohnten bei die Herren Geheime Regierungsrath
Amtsvorſtand L
Hollander , die Stadträthe Groß ,

mit einem Liede , worauf Herr Geh . Regierungsrath Lang das Wort
ergriff . Er feierte die edlen gemeinnützigen Beſtrebungen der frei⸗
willigen Feuerwehr , die ſich in ihrer Thäkigkeit leiten laſſe von den
edelſten Motiven des Gemeinſtnns und der ſelbſtloſen Hingabe . Herr
Geh . Regienungsrath Lang wies ſodann darauf hin , welches
große Intereſſe und Wohlwollen der Großherzog der Feuer⸗
wehrſache entgegenbringe , was er bewieſen durch die Stiftung
eines Ehrenzeichens für 25jährige treue Dienſtzeit . Dieſez
Ehrenzeichen verleihe er heute im Auftrage Sr . Königl . Hoheit des
Großherzogs dem Wehrmann Jacob Geiger II . von der 5. Compagnie
( Käferthal ) . Herr Geh . Regierungsrath Lang beglückwänſchte den
Dekorirten zu der Auszeichnung . Für den dekorvirten Wehrmann Herrn
Geiger dankte Herr Edelmann von iferthal , ſeine Worte

hat noch nie ſo piel Beſucher gehabt wie jezt . Und es iſt kragiſch
und rührend zugleich , wenn man all dieſe alten Krieger (ich
ſpreche von denen , die Gefangene auf Ehrenwort ſind ) , all dieſe
ſchlichten Männer , die zum großen Theil unwiſſend , aber voll

Vertrauen , voll Enthuſtasmus , voll Hoffnung ſind , gleichſam
inſtinktiv zu dem Orte wandern ſieht , wo der große Heerführer
ruhte . Ich muß übrigens hinzufügen , daß diejenigen Buren ,
welche nicht Gefangene auf Ehrenwort ſind , trotzdem manchmal
auf der Inſel hin⸗ und hergehen dürfen und zwar unter der

Führung ihrer Offiziere , die dafür verantwortlich ſind , daß ihre
Schützlinge um 57½% Uhr Nachmittags ins Lager zurückkehren.
Alle aber begeben ſich, ſobald ſie für einige Stunden frei ſind , in
die hübſche , lachende Thalmulde , in welcher ſich das Grab be⸗

findet . Sie bleiben dort lange Zeit , leiſe plaudernd und ſich von

Zeit zu Zeit mit dem faſt eiskalten Waſſer erfriſchend , das aus
Quellen fließt , an welchen der Kaiſer ſo oft ſeinen Durſt löſchte,
Das Grab befindet ſich unter der Aufſicht des gegenwärtigen
Aufſehers und Hüters in gutem Zuſtande , und die angrenzenden
Einfriedigungen werden von einem weißen Bewohner der Juſteder das Grab ſeit mehr als fünf Jahren beaufſichtigt , ſorgfälkig
beſchnitten und erhalten . Longwood old Houſe , wo der Kaiſer
während ſeines Exils lebte und wo er ſtarb , befindet ſich gleich⸗
falls in gutem Zuſtande . Zahlreiche Beſucher kommen au

dorthin , aber ſie ſind nicht ſo zahlreich als diejenigen , welche ſich
am Grabe des Kaiſers verſammeln . Longwood new Houſe, das

gebaut wurde , um dem berühmten Gefangenen als Wohnſitz zu
dienen , und das noch nicht ganz fertig war , als er ſtarb , wird

gegenwärtig von Lord und Lady Bathurſt bewohnt . Graf Bat⸗

hurſt iſt der Oberſt⸗Commandant des vierten , ungefähr 700

Mann ſtarken Milig⸗Bataillons von Glouceſter , das hierher ge⸗

ſchickt wurde , um die gefangenen Buren zu bewachen . “ —
— Der Kampf gegen den Tabakmißbrauch . Während den

in Paris abgehaltenen mediziniſchen Congreſſes hat in der Ab⸗

noch und das Ballet , das anerkannt
ſich. Wer noch nicht

Beſuch abzuſtatten , der
iſt felbſt .

„ Durchlaucht haben geruht “ , Luſtſpiel in
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Morgenſtunden des Feſtkage

eins ein Choral von dem Thurme der

ſeitens der huldigungspflichtigen Staatsbürger im Zeughausſaale ſtatt .

ang , Bürgermeiſter Martin , Bürgermeiſter v .

Freytag , Duttenhöfer
und Löwenhaupt und zahlreiche Mitglieder der freiwilligen Feuer⸗
wehr . Der Siugchor der freiwilligen Fenerwehr eröffnele die Feſer
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ſchließend mit einem Hoch auf den Großhetzog. Afsdanct ergriff in
Namen der Stadt Herr Bürgermeiſter von Hollander das Wort :
Wenn auch durch die Errichtung der Berufsfeuerwehr der

ſteiwilligen Feuererwehr die Dienſtleiſtungen bei den kleinen Bränden

abgenommen worden ſei , ſo habe in Folge des überraſchenden
Wachsthums unſerer Stadt die Thätigkeit und Bedeutung der frei⸗
willigen Feuerwehr keine Einſchränkung erfahren und ihr Wirken ſei
nicht weniger ſegensreich als wie früher . Der Waählſpruch der

Feuerwehr ſei : „ Einer für Alle und Alle für Einen “ , ihr Wirken

gelte dem Wohle der Stadt und dem Wohle jedes einzelnen Bürgers .
Die freiwillige Feuerwehr ſei hervorgegangen aus den uneigen⸗
nützigſten edelſten Motiven . Sie möge alle Zeit blühen und ſtets
neue Nahrung finden in dem ſchönen Boden des Gemeinſinns . Im
Anſchluſſe hieran übergab Redner im Namen der Stadt dem Herrn
Lüdwig Langer , Obmann der 2. Comp . , die ſtädtiſche Medaille

für 20jährige Dienſtzeit . Herr Langer dankte der Stadt für die ihm
verliehene Auszeichnung und ſprach den Wunſch aus , daß auch die

jüngeren Kameraden recht lange bei der Feuerwehr aushalten möchten ,
um ſich dereinſt dieſe Auszeichnung zu verdienen . Das Hoch des
Redners galt der Stadt Mannheim . Im Namen des Verwaltungs⸗
kaths der freiwilligen Feuerwehr ſprach hierauf Herr Kommandant
Elz , um das für 1ejährige Dienſtzeit vom Verwaltungsrath geſtiftete
Iiplom folgenden Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehr zu über⸗
keichen : Friedrich Grether , Obmann , 1. Comp . , Johann Dietſche ,

Obmann , 3. Comp . ferner den Wehrleuten Karl Kehl , Jof . Keſſel ,I
Comp. , Andr . Reski , Leonh . Ewald , Lamb . Burkhardt , Heinrich

Kühner , Adam Glock , Guſtav Marx , Karl Schwögler , 2. Comp, ,
Heinr . Bolich , Guſtav Baierlein , 3 . Comp . , Joh . Bollmann , Anton
Herrmann , Heinr . Müller , Joh . Neudörfer , Chriſtian Annamaier ,
5, Compagnie . Herr Elz ſchloß ſeine Worte mit dem Wunſche, daß
ſich das Inſtitut der freiwilligen Feuerwehr weiter entwickeln und
gedeihlich fortpflanzen möge . Er feierte in ſeinem Hoch den Corps⸗
geiſt und die Kameradſchaftlichkeit . Im Namen der Dekorirten ſprach
Herr Obmann Dietſche dem Verwaltungsrath den herzlichſten
Dank aus . Mit einem Lied des Singchors ſchloß der ſchöne Akt ,

Im Anſchluß hieran fand die Verleihung der

Großherzogs⸗Medaille au treue Arbeiter

ſtatt , Dieſe Medaille iſt vom Großherzog für 30jährige treue Dienſt⸗
geit in ein und demſelben Geſchäfte geſtiftet worden . Zu der Feier
hakten ſich außer den obengenannten Herren noch die Arbeitgeber der

zu dekorirenden Arbeiter , ſowie die Herren Aul bach und Albrecht
als Vertreter des hieſtgen Gewerbevereins eingefunden . Herr Geh .
Regierungsrath Lang eröffnete die Feier mit einer Anſprache , in
welcher er ausführte , daß die Verleihung des Ehrenzeichens in gleicher
Weiſe die Arbeiter und Arbeitgeber ehre . Die Arbeitgeber wüßten ,
was die koſtbare Kraft eines zuverläſſigen auf das Wohl des Unter⸗
gehmers bedachten Arbeiters iſt , ſie wiſſen aber auch , welche Opferwillig⸗
leit dazu gehört , um faſt ein Menſchenalter hindurch ſeine Kraft ein
und demſelben Betriebe zu widmen . Welchen Kontraſt biete das Leben
kines ſolchen zuverläſſigen , treuen , mit ſeinen Verhältniſſen zufriedenen
Arbeiters im Vergleich zu der Genußſucht und Unzufriedenheit vieler
Arbeiter und im Hinblick auf die Beſtrebungen , welche auf die Unter⸗
grabung des ſchönen Verhältniſſes zwiſchen Arbeitgeber und Arbeit⸗
gehmer abzielen . Se . Kgl . Hoheit der Großherzog habe in rich

Würdigung der hohen ſozialen Bedeutung eines guten Verhältniſſes
zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern und in der Abſicht , dem
Arbeiterſtande einen erneuten Beweis ſeines Wohlwollens und ſeiner
Fürſorge zu geben , ein Ehrenzeichen für treue Arbeit geſtiftet . Die
heute zu dekorfrenden Arbeiter dürften den heutigen Tag mit Recht als
einen Jubel⸗ und Ehrentag begehen . Redner ſprach den Wunſch aus ,
daß es den heute auszuzeichnenden Arbeitern vergönnt ſein möge ,
ſtoch recht lange das Ehrenzeichen zu tragen , ſowie daß ihnen ein froher
tuhiger Lebensabend beſchieden ſein möge . Ferner gab Redner der
Hoffnung Ausdruck , daß es dem Großherzog , der durch die Stiftung
des Ehvenzeichens bewieſen hat , daß er wahre Verdienſte ſtets zu
hürdigen wiſſe , vergönnt ſein möge , noch zu erleben , daß

die Kluft
Pelche heute noch vielfach zwiſchen Arbeitgebern und

Arb

beſteht, ſich durch ein hin
mmer mehr abſchwächt. aff Ste uns 9 dem 0 Der
Meue , Liebe und Dankbarkeit gegenüber unſerem Landesfürſten er⸗
ſeut Ausdruck geben, indem wir rufen : Se . Kgl . Hoheit unſer Groß⸗
herzog , er lebe Hoch!

Begeiſtert ſtimmte die Verſammlung in das Hoch ein . Hierauf
krfolgte die Verleihung des Ehrenzeichens an folgende 9 Arbeiter :

Monteur Hermann Roes , Schriftſetzer Johann Bürgi , Fuhr⸗
mann Adam Stapf , Fabrikarbeiter Bernhard Zeilinger ,

Fabrikarbeiter Adam Schmitt , Fuhrmann Johann Köhler ,
Füllhausarbeiter Chr . Joh . Götz , Fabrikarbeiter Karl Kropp ,
ſämmtlich von Mannheim , Aufſeher Valentin Clemm von Heddes⸗

heim.
= .

err Adam Schmitt von

og noch eine recht lange
Im Namen der Dekorirten dankte

Waldhof in herzlichen Worten , dem

ſegensreiche wünſchend . Hierauf ergriff Herr Direktor
Meyer vor Spiegelmanufaktur Waldhof das Wort , um den
dekorrten Arbeitern im Namen ihrer Arbeitgeber die innigſten Glück⸗

— „
wünſche auszuſprechen . Mögen S ſo fuhr der Rodner fort ,
znoch recht lange Jahre in unſereme Betriebe Ihren anderen Kame⸗
käden ein leuchtendes Vorbild ſein , mögen Sie , was Ihnen an Rüſtig⸗
leit abgeht , durch die geſammelten Erfahrungen erſetzen , möge Ihnen
in 1555 recht fröhlicher Lebensabend beſchieden ſein , und wenn Sie
einmal zur Ruhe gehen müſſen , mögen Ihnen dann die Segnungen
bder Wohlthätigteitsgeſetzgebung zu Gute kommen und mögen dann die
Invalidenrenten höhere ſein . Redner ſchloß ſeine herzlichen Worte
mit einzm Hoch auf die dekorirten Arbeiter . Hiermit war der Akt

beendigt.
Um 4 Uhr begann im „ Pfälzer Hof “ das

8 offiztelle Feſteſſen ,
an dem ſich 117 Perſonen betheiligten . Nach dem dritten Gang
brachte Herr Landeskommiſſär Miniſterialrath Pfiſterer den Toaſt
guf den Großherzog aus , in welchem er ungefähr ausführte :

Bei der Wiederkehr des Geburtsfeſtes unſeres allgeliebten Landes⸗
fürſten, des Großherzogs , haben wir uns heute zu feſtlichem Mahle
berſammelt , um freudigen Herzens zu bebennen , wie feſt und unzer⸗
keißbar die innigen Bande ſind , welche Großherzog Friedrich und das

badiſche Volk umſchloſſen halten und die während einer faſt 50jährigen

Nee

General Anzeiger .
Regierungszelk immef feſter und inniger geworden ſind . Das eben
unſeres Großherzogs liegt vor unſer aller Augen und auch den Feſt⸗
theklnehmern von heute ſind die Regierungshandlungen unfetes
Landesfürſten zur Genüge bekannt . Uns Allen leuchtet entgegen der
hohe Ernſt , mit welchem unſer Großherzog die ſchwierigen Regenken⸗
aufgaben ſeines ſo verantwortungsvollen Berufes zum Nutz und
Frommen des badiſchen Vaterlandes erfüllt . Die unwandelbare
Treue und ge fte Pflichterfüllung iſt es gerade , welche unſerem
Großherzog die unwandelbare Liebe und hohe Verehrung ſeines
ganzen Volkes eingetragen hat . Bei dem raſchen und kurzen Blick

über die Regierungszeit unſeres Landesfürſten bleibt das Auge haften
auf zwei markanten Punkten , die ſo recht charakteriſtiſch gsworden
ſind für die Regierung unſeres Großherzogs . In erſter Linie iſt ſein
unabläſſiges Beſtreben dahin gerichtet , ſein badiſches und auch das
deutſche Volk hinauszuführen über die Schranken einer philiſtröſen
Kleinſtaaterei und durch die Wiederaufrichtung eines machtvollen
einigen deutſchen Vaterlandes dem deutſchen Volke weitere Ziele zu
ſtecen und ihm und ſeiner Thätigkeit neue weite Gebiete zu
erſchließen . Dieſes Beſtreben iſt in unerwarteter glanzvoller Weiſe
durch den glorreichen Feldzug vor 30 Jahren in Erfüllung
gegangen . Es war Großherzog Friedrich auch nach ſeiner Zeit
vergönnt , in hervorragender Weiſe an den Auf⸗ und Umbau
des machtvollen deutſchen Kaiſerreiches mitzuwirken . Heute ragt
von den hervorragenden Männern aus jener großen Zeit
unſer Großherzog als einer der letzten Geſtalten aus der VVer⸗
gangenheit herüber in die Gegenwart und ſeine würdige Geſtalt
ſoll uns heute eine Mahnung ſein , allzeit feſtzuhalten an den hohen
Errungenſchaften jener Zeit , Alles hinzugeben für die Größe und
Macht , die Herrlichkeit ünd das Anſehen unſeres heutigen deutſchen
Kaiſerreiches , für die Wohlfahrt und das Glück des deutſchen
Volkes . Ein weiterer charakteriſtiſcher Punkt der Regierung
unſeres Großherzogs hat in ſeinen eigenen Worten Ausdruck
gefunden , die er in ſchwerer Zeit an ſein badiſches Volk
gerichtet hat , in den Worten : Ich will einig ſein mit meinem
Volte , Damals hat Großherzog Friedrich der Anſchauung Ausdruck
gegeben , daß kein Gegenſatz beſteht zwiſchen Fürſt und Volk , zwiſchen
Fürſtenrecht und Volksrecht . Er ſei nicht nützlich , die Gegenſätze ,
welche naturgemäß unter den verſchiedenen Elementen eines Staats⸗
ganzen beſtehen , zu betonen und hervorzuheben , ein erſprießliches
Wirken ſei nicht möglich ohne ein harmoniſches Zuſammenarbeiten der
verſchiedenen Elemente .

Dieſer Gedanke iſt ſo recht charakteriſtiſch für die Liebe und das
Wohlwollen , die Großherzog Friedrich ſeinem Volke allezeit entgegen⸗
gebracht hat . In der Geſetzgebung und Verwaltung hat die Ueber⸗
zeugung Ausdruck gefunden , daß ein Zuſammenarbeiten von Fürſt
und Volk , von Regierenden und Regierten , von Staatsverwaltung
und Gemeindeverwaltung die Grundbedingung iſt zu einem ſegens⸗
reichen Gedeihen des Landes ſowohl wie des Einzelnen . Durch dieſes
Zuſammenarbeiten Aller ſind die ſegensreichen Werke hervorgerufen
worden , deren wir uns jetzt in Baden erfreuen . Großes iſt geſchehen
in den Städten , wie z. B. in Mannheim ; aber auch draußen im Lande ,
in den kleinſten und einſachſten Gemeinden des Odenwaldes und
Schwarzwaldes iſt durch ein harmoniſches Zuſammenwirken Segens⸗
reiches geſchaffen worden . So wie das bad . Volk ſeinem Fürſten gern
gefolgt iſt bei der energiſchen Führung auf dem Gebiete der deutſchen
Einheitsbeſtrebungen , ebenſo iſt ihm in Fleiſch und Blut übergegangen
die Ueberzeugung , daß nur durch ein harmonfſches Zuſammenwirken
von Reich und Einzelſtaaten , von Regierung und Gemeinden , von
Staat und den einzelnen Bürgern Großes und Erſprießliches geleiſtet
werden kann . Laſſen Sie uns am heutigen Tage die Gefühle auf⸗
richtiger Liebe und Verehrung darbringen dem Monarchen , der uns

Allen durch ſeine gewiſſenhafte Pflichterfüllung ein leuchtendes , glän⸗
zendes Vorbild geworden iſt . Wir wollen ihm Dank ausſprechen

eſtrebungen uns ein
ollen ihm den Dank

mung mit ſeinem
n, wir wollen uns

freuen der Liebe , is entgege gt . Laſſen Sie uns den
Gefühlen der uneingeſchränkten Liebe , Verehrung und Dankbarkeit
gegenüber unſerem Großherzog an ſeinem heutigen Geburtstage Aus⸗
druck geben , laſſen Sie uns all die Glück⸗ und Segenswünſche , die uns
gegenüber unſerem exlauchten Landesfürſten erfüllen und die in dem

Wunſche gipfeln , daß Großherzog Friedrich noch recht viele Jahre an
der Spitze ſeines Landes als echter Landesvater ſtehen möge , in den
Ruf zuſammenfaſſen : Unſer geliebter Großherzog , er lebe hoch!
hoch ! hoch !

Begeiſtert ſtimmte die Feſtverſammlung in das Hoch ein und die
Muſik intonirte die Nationalhymne , die von den Anweſenden ſtehend
geſungen wurde .

Gegen 5 Uhr war das Feſteſſen beendet , bei dem die hervor⸗
ragende Küche und der rühmlichſt bekannte Keller des „ Pfälzer Hofes “
eine glänzende Probe ihrer ausgezeichneten Leiſtungsfähigteit ab⸗
legten .

Die Tafelmuſik ſtellte die Kapelle Schwörer .

A. 1. *

* Auszeichuungen von Bahnbedienſten . Namens des Groß⸗
herzogs hat das Großh . Miniſterium des Großh . Hauſes und der
auswärtigen Angelegenheiten den nachſtehenden Bedienſteten das
„ Ehrenzeichen für treue Arbeit “ verliehen , nämlich dem Bahnhof⸗
arbeiter Martin Bender von hier und den Bahnarbeitern Philipp
Ochs II von Plankſtadt , Abraham Schuhmacher von Plankſtadt und
Johann Kohl von Brühl . Die Uebergabe fand geſtern Vormittag
im fürſtlichen Warteſaal an den Erſtgenannten durch den Großh .
Betriebsinſpektor , Herrn Regierungsrath Schleyrer , an die übrigen
durch den Gr . Eiſenbahningenieur , Herrn Schwerteck in feierlicher
Weiſe unter entſprechenden Anſprachen ſtatt .

4 4 4.

Der Militärverein

beging am verfloſſenen Samſtag die Feier des Geburtstages Seiner
Königlichen Hoheit des Großherzogs , in Verbindung mit ſeinem
10. Stiftungsſeſt . Dieſelbe wurde eingeleitet durch eine Seſtveſten
im Großherzoglichen Hof⸗ und Nationaltheater , wozu Herr Hofſchau⸗
ſpieler Godek einen der Feier entſprechenden , äußerſt ſchwungvollen
und gedankenreichen Prolog verfaßt und geſprochen hat , welcher die
Anweſenden in eine weihevolle Stimmung verfetzte .

Volke die Gef

cheilung für öffenkliche Geſundheitspflege Profeſſor Breitung
dus Coburg einen vielbeachteten Vortrag über die Frage gehalten ,

wieweit das Tabakrauchen zu einer Gefahr für die Volks⸗

bohlfahrt werden könne . Der bekannte deutſche Hygieniker iſt
lach gründlicher Unterſuchung zu folgenden Grundſätzen ge⸗
lbommen : Manche Geſundheitsſtörungen , die gewöhnlich dem

Vabakgenuß zugeſchrieben werden , ſind dem Alkohol zuzuſchrei⸗
ben. Leichte und mittelſchwere Cigarren , wie ſie in Deutſchland
im Meiſten verkauft werden , ſind im Allgemeinen unſchädlich .
Importirte Havanna⸗Cigarren kommen als Gefahr für das

Volkswohl Richt in Betracht , weil ſie nur von Wenigen gewohn⸗
heitsmäßig geraucht werden , im Uebermaß genoſſen für ſie die

ünter der Bezeichnung „ Tabaksherz “ verſtandenen Herzbeſchwer⸗
den mit ſich . Das Rauchen der ſchweren „ Virginia “ iſt ſtets be⸗

denklich, aber ihr Verbrauch in Deutſchland iſt verhältnißmäßig
gering. Die Cigarette iſt als einzelnes Individuum ungefährlich ,
dber ein regelmäßiger Genuß von 20 —30 Stück täglich , der ja
keine Ausnahme bildet , iſt nie ohne Einfluß aus die Geſundheit ,
gaher muß der Genuß der Cigaretten mit allen Mitteln der Be⸗

lehrung und Aufklärung eingeſchränkt werden — ja : die nationale

pohlfahrt erfordert geradezu ein Geſetz gegen den Verkauf von

garetten an minderjährige Perſonen , deſſen Uebertretung als

Jörperverletzung ( siol ) zu beſtrafen wäre . Von allen Organen
Fleidet unter dem Tabakmißbrauch zuerft das Herz . Herzſchwäche

d chroniſche Exkrankung der Luftröhre ſind beſonders bei

T

Eigarettenrauchern zu finden , die den Rauch verſchlucken . In
zweiter Linie leiden die Sinnesorgane , und es gibt ſowohl eine

Tabakskurzſichtigkeit als eine Tabaksſchwerhörigkett . Dagegen
iſt eine Zerrüttung des Nervenſyſtems , wie ſte durch den Alkohol⸗
mißbrauch geſchieht , dem Tabak nicht vorzuwerfen . Kauen und

Schnupfen von Tabak haben andere Wirkungen als Rauchen : das

Schnupfen bedroht das Mittelohr in beſonderem Grade , das

Kauen ruft ſchwere Vergiftungserſcheinungen hervor und wird

gelegentlich zur Urſache von Geiſteskrankheit . Nervenkranke

ſollten überhaupt keinen Tabak genießen , ebenſowenig Epileptiker .
— In Anerkennung , daß die Kaiſerin von Rußland ſich durch
das Verbot des Cigarettenrauchens in ihrer Umgebung ein be⸗

deutendes Verdienſt um die Abnahme dieſer gefährlichen Sitte

erworben hat , wendet ſich Breitung überhaupt an die Frauen ,
die jede in ihrem kleinen Kreiſe die Cigarette verdrängen ſollten .
Der Kampf gegen den Tabakmißbrauch , die „Rauchſucht “ , wird

aber freilich ſchwieriger ſein als der gegen den Alkoholmißbrauch ,
die Trunkſucht , weil die geſundheitſchädlichen Folgen des erſteren
nicht ſo deutlich und widrig auftreten wie bei letzterem Daß
aber auch im Tabak viel geſündigt wird , iſt nach den obigen
Sätzen zweifellos , und gerade die ruhige vernünftige Scheidung
zwiſchen einem Uebermaß und einem unſchädlichen Genuß wird

Jeden von dem wichtigen Maß überzeugen , an das er ſich zu

halten hat .

. Seide

Näch der Feſtoörſtellüng , bel weicher die „Regimentstochter “ zut
Aufführung gelangte und das Haus bis auf den 12655 Platz beſetzt
war , begaben ſich die Feſttzeilnehmer ins Ballhaus zum Feſtbaukett
mit darauffolgendem Feſtball . Nach einem Liedervortrag von Seiten
der Geſangsabtheilung des Vereins , begrüßte das Vorſtandsmitglied
Herr Dr . Panther die Erſchienenen , worunter wir auch die Herren
Landeskommiſſär Pfiſterer , Geh . Regierungsrath Lang , General⸗
konful Reiß und mehrere Offiziere des aktiven und beurlaubten
Standes bemerkten , und feierte in ſchönen und zündenden Worten
den oberſten Kriegsherrn Seine Majeſtät Wilhelm II .

Hierauf nahm der Vorſitzende des Vereins , Kamerad Kuhn ,
das Wort , um einen Rückblick zu werfen auf die Thätigkeit des
Vereins im Lauſe der verfloſſenen 10 Jahre . Aus den intereſſanten
Ausführungen des Redners entnehmen wir , daß der Verein gegen⸗
wärtig 1500 Mitglieder zählt und verſchiedene ſegensreiche Einrich⸗
tungen getroffen hat . So u. A. eine Sterbekaſſe , welche bis heute
Mk. 16 100 an die Hinterbliebenen verſtorbener Kameraden ausbe
zahlte , ferner eine Unterſtützungskaſſe , die ſeit Beſtehen des Vereine
die ſtattliche Summe von Mk. 9500 hilfsbedürftigen Kameraden und
und Wittwen verſtorbener Vereinskameraden zuweiſen konnte . Eine
ſchöne Einrichtung traf der Militärverein auch damit , daß er alljähr
lich zu Weihnachten den Waiſen ſeiner heimgegangenen Kamerader
eine Weihnachtsfreude bereitet , in Form von Geſchenken und thatra⸗
liſchen Aufführungen , um den lieben Kleinen zu zeigen , daß ihrer
Väter auch im Tode in Liebe gedacht wird .

Herr Kuhn beſprach ſodann die Thätigkeit der um den Verein

ſich berdient gemachten Geſangsabtheilung und der Krankenträger⸗
abtheilung ,

ich
letztere , Dank der großen Opferfreudigkeit des

Ehrenmitgliedes , Herr Generalkonſuls Carl Reiß , eine hohe Stufe
großer Leiſtungsfähigkeit erreichte , wies auf die Schützenabtheilung und
die Verej iothek hin und dankte allen Kameraden , welche ſich um
den Verein verdient gemacht haben . Am Schluſſe ſeiner Anſprache
feierte Herr Kuhn Seine Königl . Hoheit den vielgeliebten Landes⸗

fürſten und ſtimmten die Anweſenden in das auf denſelben ausge⸗
brachte Hoch mit großer Begeiſterung ein .

Die beiden Anſprachen fanden lebhaften Beifall . — Zu Gunſten
der brandbeſchädigten Kameraden in Plankſtadt fand eine DTeller⸗

fammlung ſtatt , deren Ergebniß in Gemeinſchaft mit den Samm⸗

lungen der anderen hieſigen militctriſchen Vereine an den Vorſitzenden
des Gauverbandes Schwetzingen zur entſprechenden Vertheilung ge⸗
langen wird . Kurz vor 12 Uhr war der Feſtakt vorüber und der Feſt⸗
ball begann , welcher unter Leitung des Herrn Tanzlehrers Schröden
die Feſttheälnehmer bis zur bis zur frühen Morgenſtunde in gehobener0

ung beiſammen hielt . — Mit Stolz und Freude darf der
Militärberein auf ſeine Feſtlichkeit zurückblicken , die ſich in allen
Theilen eines äußerſt gelungenen Verlaufs zu erfreuen hatte .

Kus dein Großherzogthunt .
* Uunterſchüpf , 9. Septbr . In dem benachbarten Lengenrieden

brach geſtern Nachmittag Feuer aus , das in kurzer Zeit 2 Scheunen
der Ortsbürger Hammer und Haberkorn niederbrannte . Die Habe
iſt theilweiſe verſichert , das Getreide war noch nicht gedroſchen .

* Pforzheim , 9. Sept . Ein unverhofftes Glück wurde einem
hieſigen Einwohner zu Theil . Derſelbe übernahm vor Jahren fülr
einen guten Freund Bürgſchaft über eine große Samme , die er auch
bezahlen mußte . In Folge deſſen kam er ſelbſt an den Bettelſtab .
Der gute Freund flüchtete wegen betrügeriſchen Bankrotts nach
Amerika . Nach Jahr und Tag traf nun geſtern von dem ehemaligen
Freunde ein Brief ein , dem ein Check auf ein Karlsruher Bankhaus

Werl 1 M. beilag als Eutſchädigung für den ſeinerzeitigen
Verluſt .

* Säckingen , 9. Sept . Das Eiſenbahnunglück bei Hegne wird
hier noch viel beſprochen und gibt zu manchen Bemerkungen über
die Zuſtände der Bahnſtrecke Baſel —Konſtanz Anlaß . Beſonders über
das mangelhafte Wagenmaterial wird viel geklagt . Das „Säck ,
Tagebl . “ veröffentlicht eine Zuſchrift , deren Verfaſſer in beweglichen
Worten eine Fahrt nach Radolfzell ſchildert , die er in einem wahren
Marterka i be.

Auf einer Tour von hier nach Baſel
ſei es ö gen. Da ähnliche Klagen vielfach
laut werden , ſo iſt Aöanzunehmen , daß ihnen ein berechtigter Ker

zu Grunde liegt . Hoffentlich finden ſte an maßgebender Stelle
bührende Beachtung . 5

Angeſichts des reichen Obſtſegens hat* Freiburg , 9. Sept .
der hieſtge Gartenbau⸗Verein beſchloſſen , eine Obſtausſtellung im

Geſtern Mittag 12 Uhr überfuhr
Laufe des Oktobers zu veranſtalten .

B . N. Schopfheim , 8. Sept .
ein von Schönau kommender Radfahrer die Frau Gaſtwirth Specht ,
ohne ſich vorher durch ein Signal bemerkbar gemacht zu haben . Dis
Frau trug eine ſchwere Kopfwunde davon und mußte ſich in ärzt⸗
liche Pflege begeben , während der Radfahrer ohne weiteres nach
Lörrach zu weiter fuhr . Der Ehemann der Verletzten fuhr ihm mit
dem 12 . 52 Uhr nach Lörrach e Zuge nach und es gelang
ihm , den unvorſichtigen Radler in Lörrach polizeilich feſinehmen zu
laſſen . Derſelbe , ein Techniker namens Grötzinger gus Buggingen ,
wurde bis auf weiteres in

191 behalten .
. N. Aus dem Wieſeuthal , 10. Sept . Seit einiger Zeit

nehmen die Ausſchreitungen von in unſerrr Gegend beſchäftigten
Italienern in bedenklicher Weiſe zu, was die Behörden zu ſchärferet
Anwendung der in Betracht kommenden Maßregeln veranlaßt . So
wurde vorgeſtern der Arbeiter Hildebrand Mantali aus Toril ( Parma )
vom Großherzoglichen Bezirksamt Schopfheim des Landes verwieſen ,
nachdem er wegen Ruheſtörung drei Tagen Haft abgeſeſſen hatte ,
Dieſelbe Maßregel wurde gegen den Erdarbeiter Antonio Zenti von
Riva di Solti angewandt , welcher vom Schönauer Schöffengericht
zu 16 Tagen Gefängniß wegen Ruheſtörung verurtheilt worden war .
Geſtern wurde ferner in Zell zwei Verletzte eingeliefert , welche in
Adelsberg durch einen Italiener mit einem Meſſer verwundet worden
waren , Der Thäter iſt flüchtig . Zwei Italtener , die in St . Blaſten
und Umgegend mehrere Einbruchsdiebſtähle begingen , werden ſteck⸗
brieflich verfolgt .

YVfalz , Jeſſen und Umgebung
* Dürkheim a . H. ( bayr . Pfalz ) als Traubenkurort und Sool⸗

bad . Die neueſte Ausgabe des Bäder⸗Almanachs ſchreibt über Dürk⸗
heim als Traubenkurort : „ Ein weiteres Kurmittel bjetet den Trauben⸗
kur , dank dem vorzüglichen und großartigen Weinbaubetrieb daſelbſt ,
Der Kanton Dürkheim hat die größte mit Trauben bepflangte Grund⸗
fläche Deutſchlands . Iſt ſomit die Möglichkeit vorhanden , eine ſonſt
nie gebotene Auswahl an Trauben in Bürtheim zu finden , ſo wird
anderſeits , dank der geſchützten Lage desſelben , eine ſolch reife , aus⸗
gezeichnete und kurgemäße Frucht erzielt , wie ſonſt nirgend in wein⸗

bautreibenden Gegenden . Für Unterhaltung iſt durch eine ſtändige
Kapelle , große Militärkonzerte , ein Saiſon⸗Theater und die mannig⸗
faltigſten Ausflüge in die herrliche , gufs beſte zugänglich gemachte
Umgebung Sorge getragen .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Großh . Badiſches Hof⸗ und National⸗Theater in Maunheim

Mit zwei Feſtopern betheiligte ſich das hieſige Hoftheater an der
Feier des Gehürtstages unſeres Landesfürſten . Am Samſtag wurde
zur Vorfeier die Regimentstochter für den Militärverein auf⸗
geführt und folgte als zweite Feſtvorſtellung Der Cid von
Peter Cornelius . Der Aufführung der Donizettiſchen Oper ging ein
von Herrn Godeck gedichteter und geſprochener Prolog voraus , der
in beredten und warmempfundenen Worten auf die Bedeutung des
Tages hinwies und auf das nachfolgende heitere Spiel vorbereitete ,
Die „ Regimentstochter “ wurde vom Publikum als eine grückliche
Wahl für eine derartige Gelegenheit empfunden , denn es folgte der
Aufführung mit großem Intereſſe und lebhaftem Betfall . Mit ihren
bekannten trefflichen Leiſtungen waren Frau Fiora ( Marte ) , Herr
Matkl ( Tonio ) , Herr Marx een und Frl . Kofler ( Marquiſe )
an der Wiedergabe des anmüthigen Werkes betheiligt , dem eine ge⸗
legentliche ſeeniſche und für manche Theile auch muſtkaliſche Reviſton

n wünſchen wäre . — Mit der Wiederaufführung des vor zweiZahren zum erſten Mal gegebenen Cornelius ' ſchen Cid hat unſere
Oper ihr Repertoire um ein feinſinniges , künſtleriſch werthvolles
Werk bereichert , welches zwar nicht die Eigenſchaften beſitzt , um ſich
dauernd die Sympathie des großen Publikums zu erhalten , nichts⸗
deſtoweniger aber zu dem „eiſernen Beſtand “ derjenigen Opern ge⸗
hören ſollte , durch deren Aufführung eine Bühne darkhun will , daß
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zugleich als Erſatz für erkrankte Orcheſtermitglieder dienen könnten ,

hielt durch dieſen humoriſtiſchen Zwiſchenfall und and ſeits
die Thatſache , daß wir mit der geplanten Lohengrin⸗Aufführung

Jur Grinnerung an die Weimarer Premiere vor 50 Jahren , wie
überhaupt mit anderen Bühnenmuſtk erfordernden Opern warten
müſſen , bis das Manöver zu Ende iſt , eine draſtiſche Illuſtration .
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Neueſte Nachrichten und Celegramme.
* Stektin , 9. Sept . Das Kaiſerpaar fuhr Vor⸗

Miktags gegen 10 Uhr vom Schloſſe nach der Kaſerne des

Grenadierregiments König Friedrich Wilhelm IV . (1. Pomm . )
Nr . 2, auf deſſen Hof Feldgottes dienſt ſtattfand . Die Truppen
waren im offenen Viereck , in welchem der von Fahnen umgebene
Feldallar und der Pavillon für die Majeſtäten errichtet waren ,
aufgeſtellt . Die Predigt hielt der Militär⸗Oberpfarrer des

2. Armeekorps , Caeſar . Bei dem Gottesdienſt waren die hier
anweſenden Prinzen , das Gefolge der Majeſtäten und die fremd⸗

herrlichen Offtziere zugegen . Nach dem Gottesdienſte , an den
ſich ein Parademarſch ſchloß , nahm der Kaiſer das Frühſtück im

Kaſino des Regiments ein , während die Kaiſerin den Offizieren

ihres Küraſſierregiments „ Königin , im Schloſſe ein Früh⸗

ſtück gab . N

Ehriſtianig , 9. Sept . Die Wahlmänner⸗
wahlen zum Storthing ergaben nach den bisher vorliegenden
Meldungen die Wahl von 69 Mitgliedern der Linken und 33

Mitgliedern der Rechten ſowie einem Gemäßigten . Die Linke
hat 13 Sitze gewonnen und 15 verloren . Die Rechte hat ſomit

bisher 2 Siße mehr erlangt als im Jahre 1898 . Für 12 Sitze
ſtehen die Wahlen noch aus .

Kopenhagen 8. Sept . Der „ Nattonaltidende “ zufolge,
theilt as Mitglied der ſchwediſchen Nordpolexpedition
des Forſchungsreiſenden Bolthoff mit , daß die Expedition im öſter⸗
veichſſchen Nationhaus auf der Jnſel San Mayen eine Flaſche fand
mit der Mittheilung , daß die däniſche Andrup⸗Expedition nach Oſt⸗

rönland die Inſel beſuchte . Die Expedition ſtellte ferner feſt , daß
üdrup auf der Walroß⸗Intel bei der Sabinen⸗Inſel eine Mit⸗

theilung für Sverdrup ' s Expedition hinterlegt . Das Blatt folgert ,
daß Andrup glücklich die Oſtküſte Grönlands auf ung ähr 14½ Grad
nördl . Br . exreichte . 5

Belgrad , 8. 8 Daß Amtsblatt bringt Folgendes vom
17. Auguſt a. St , datirtes Handſchreiben des Kaiſers Nikolaus

von Rußlaud gus Peterhof , womit dieſer das e
widert , durch das ihm König Alexander ſeine Verme hlung notiſteirt :
„ Mein Herr Bruder ! Mit außerordentlicher Befriedigung erhielt Ich
aus Ihrem Briefe Kenntniß von der Vermählung Eurer Mafeſtät
khit der Frau Draga Lonjevica , Tochter des Herrn Panta Lonſevie ,
Enkelin des Wojwoden Nicola Lonjevie . — Angeſichts der Bande
der Freundſchaft und geiſtigen Verwandtſchaft , die zwiſchen Eurer
1 5 und Mir beſtehen , nehm Ich an dieſem glücklichen Er⸗
Konzß lebhaften Antheil und beeile Mich , Eurer Majeſtät Meine
herzlichſten Glückwünſche zum Ausdruck zu bringen . Ich füge die

beſten Wünſche für das Wohlergehen und Glück Eurer Majeſtät und

General⸗Anzeiger .
der Königin hinzu und als die Ver⸗

Ich ver⸗

iner Sonder⸗
die von der

nen dahin prüfen ,f
Die Regierung behalte ſich das Recht

erklären und abzuändern alle Konzeſſionen , die
Bertragswidrig erworben ſeien , zweitens , alle

er Bedingungen , die gegen das öffentliche Intereſſe
einen .zu verſtoßen ſch

Telegramme .

Kapſtadt , 10. Sept . ( Reutermeldung ) .
hat heute früh Mauchberg , etwa 10 Meilen öſtlich von Lydenburg
überſchritten und iſt wieder auf den Feind geſtoßen . Der Donner
ſeiner Geſchütze wird vis Lydenburg gehört . Lord Roberts mar⸗
ſchirt von Mafeking nach Lichtenberg , ohne auf beſonderen Wider⸗
ſtand geſtoßen zu ſein .

General Buller

1* * *

Der Aufruhr in China .

ris , 9. Sept . Der franzöſtſche Geſandte in China ,
raphirte an Delcaſſé : Peking , 28 . Aug . :

ſche Korps , begleitet von internationalen Truppen⸗
begab ſich heute in den Kaiſerpalaſt und wurdeungen ,

empfangen durch Beamte , worunter ſich mehrere Miniſter oder

Mitglieder des Tſungliyamens befanden. Die Truppen machten
lebiglich einen Vorbeimärſch . Alles iſt beſtens verlaufen . Nach
dem Verlaſſen des Palaſtes wurden die Thore geſchloſſen . Die

btheilungen ſchloſſen ſich ihren Verbänden wieder an .
ſt kein Mitgliel1

1

die Verbindung Tſchifu⸗

pt . der „ Invalide “ meldet ,

und zweite Mörfer batterie
oſtſibiriſchen Artilleriebrigade die

eines fliegenden Mörſer⸗Artillerieparks , welcher zu

zeiten in die oſtſtbiriſche Mörſer⸗Park⸗Brigade um⸗

t wird . —

New⸗Caſtle , 8. Sept . Bei einer in Blag don

gehaltenen Rede ſprach ſich der Staatsſekretär des Innern ,
Ridley , dahin aus , es würde keine Ordnung der

E 8
1

der Kaiſer für die eyſte

—

D in China allbefriedigend angeſehen ,
Anſchein erwecken könnte , als ob China geſiegt habe

f 5 unerhörteſte Schmach des
*nichtnicht —4

5 es würde eine fremde
Macht in et, wünſchte aber eine Regierung zu ſehen ,
die genügend ſtark ſei , die Integrität der Verträge aufrecht zu

en . Der Miniſter ſprach die Hoffnung aus , dies würde

die Mächte , die im Einvernehmen zuſammen vorgingen ,
erreicht ; im Nothfalle müßte England auf eigene Verantwortung

handeln .
* Tokio , 9. Sept .

meldet , daß angeblie
ſeiner Niederlage bei

Sgleichen Hſuton ,

Ein Telegramm aus Peking vom 8. d. M.

DNunglu mit ſeiner ganzen Familie nach
Peitſang Selbſtmord begangen haben ſoll ,

0 während Li⸗ping⸗heng während des Ge⸗

fechtes von Tunſchan getödtet ſei . Der Aufanthalt des Prinzen
Tuan iſt unbekannt . Es ſei nunmehr feſtgeſtellt , daß ſich der

Kaiſer in Hſueanhuafu ( s) nordweſtlich von Peking beſindet .
Wie das Telegramm weiter berichtet , wurden am 29. Auguſt von
den Verbündeten Patrouillen nordwärts nach Tſchanging und ſüd⸗

nach Zukou⸗kia entſandt , welche melden , daß Alles ruhig ſei .
Prinz Tſching am 3. September in Tſchingho , lich vor

Peling , erwartet . Er ſollte unter japaniſcher Kavallerieeskorte nach

Peking kommen . — Die chineſiſchen Miniſter beabſichtigten , den dip⸗
lomatiſchen Vertretern einen nichtoffiziellen Beſuch zu machen . —

Die Einwohner von Peking ſchienen der Hungersnoth nahe zu ſein ;
es wurde daher von den japaniſchen Truppen Reis in größerer
Menge unter ſie vertheilt .

* Newyork , 8. Sept . Während gewiſſe Meldungen aus Waſhington
andeuten , daß die Vereinjgten Staaten ihre Truppen aus

Peking zurückziehen würden , da ſie ſähen , daß wegen des Ver⸗
haltens Rußlands die Einigkeit unter den Mächten unmöglich ſei ,
ſagt die oft gut unterrichtete „Tribune“: Den Bemühungen Amerikas ,
eine Einigung ur Mächten zu erzielen , verſpächen Erfolg .
Die Frage der Wiederauslieferung Pekings an die bisher dort herr⸗
ſchende Anarchie ſehe Amerika als bedenklich an , als daß man ſte
überhaupt in Erwägung ziehen könne . Der amerikaniſche Plan be⸗

ſtimme , daß wieder Schutzwachen für die Geſandtſchaften in Peking
in einer Stärke von 1000 Mann gebildet wuürden , daß ferner außer⸗
halb der Mauern Pekings noch 2500 Mann liegen ſollten um jene
1000 Maun ſchnell verſtärken zu können , daß ſchließlich in Tientſin
2000 Mann ſtationirt werden ſollten . — Die „ Tribune “ behauptet ,

zu wiſſen , daß Rußland bereit ſei , dieſem Plan zuzuſtimmen . Das

einzige Hindernis gegen die ſofortige Eröffnung von Verhandlungen
mit der chineſiſchen Regierung bilde die Unmöglichkeit , mit den ver⸗
antwortlichen chineſiſchen Beamten in Verbindung zu treten . Dem
werde aber geholfen werden , ſobald die Thatſache amtlich bekannt

gegeben ſei , daß die Mächte wieder vollkommen einig ſeien . Letzteres
werde binnen wenigen Tagen erwartet .

Telegramme .

* Shanghai , 10 . Sept . ( Reutermeldung vom 7. Sept . )
Mit der Poſt ktreffen aus dem Norden zahlreiche verſpätete Mel⸗

dungen ein mit der Nachricht , das Kabelbüreau in

Tongku ſei ſeit 5 Tagen mit den Staats⸗

depeſchen rückſtändig und könne andere nicht erledigen .
— Pekinger Berichte beſagen , der Sekretär des Prinzen
Tſching habe mit dem ſpaniſchen Geſandten als

Doyen des diplomatiſchen Corps eine Unterredung ge⸗

habt . Am 1. September hätten der Großcenſor und der Groß⸗

ſetretär , ſowie ein Mitglied des Tſungliyamen mit dem engli⸗

ſchen Geſandten Macdonald eine Unterredung gehabt , welche das

Ergebniß hatte , daß die Ankunft des Prinzen
Tſching in Peking für den 3. d. M. erwartet wurde . Man

betrachtet dieſen Verſuch als Vorläufer von Friedensverhand⸗
lungen . Eine Woche früher hätten die Geſandten und Generale

über die Zerſtbrung der verbotenen Stadt be⸗

rathen , welche die Ruſſen entſchieden befürworteten , während die

Uebrigen erklärten , zuvor ihre Regierung befragen zu müſſen .
Die Engländer beſezten Fengtai widerſtandslos . Ruſſen
und Japaner durchſtreiften das Gelände bis 20 Meilen ſüblich
von Peking und fanden nirgends Boxer . 300 amerikaniſche
Reiter ſchlugen im Jagdthale 600 Boxer und tödteten

90 derſelben . Viele wurden gefangen genommen . Eine Menge
Waffen und Fahnen wurde erbeutet . Neue ruſſiſche und

japaniſche Truppen rückten am 1. September von

Tientſin nach Peking vor . Die Telegraphendrähte
von der Küſte nach Peking werden von den Boxpers

täglich durchſchnitten . Die Verbündeten waren die Hälfte der

ZeiZeit unterbrochen , alle Depeſchen , ausgenommen die ruſſiſchen
und japaniſchen , gingen über den von den Engländern un

Amerikanern gelegten Draht .
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Prinzen

um die Schwierigkeiten zu löſen .

( Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers . “ )
* St . Johann⸗Saarbrücken , 10. Sept . Die Kgl . Giſen⸗

bahndirektion theilt mit : Der Schnellzug 141 Paris⸗Frahk⸗
furt a. M. fuhr heute Morgen 8½ Uhr bei der Einfahrt in den
Bahnhof Birkenfeld⸗Neubrücken auf eine in demſelber Geleiſe hallent

Der Führer und
wurden erheblich verletzt . Als Urſache des
in erſter Linie die Freigabe des Einfahrtſignals durch einen Unbe⸗

Schnellzug erlitt 15 Minuten Verſpätun
ſonſtige Betriebsſtörungen ſind bis jetzt nicht eingetreten , die G

Es herrſchte zur Zeit des Unfalls zien

Rangirmaſchine .

fugten anzuſehen . D

ſind nicht beſchädigt .
ſtarker Nebel .

*
Waſhlington , 10. Sept .

5

er

.

9

janiſche
eleitete d

ſta dt

hings !

e

„ Reſidenz
ähnlich durch

Tſching

Hei

halten , welches fie ſich bereits geſetzt hätten .

verſetzte .
*

NYe

* Ne whork , 10 . S

Hafen von Galveſton ſind viele Schiffe geſunken .

gen Pekinger Nele⸗
er

Truppen
55 0

En P rin⸗

„ Da diß japaniſchen
Reſtdenz liegt , h

Die Ref

Truppen de e wach welche die ihnen zugetheilten
Bezirke beſetzt halten . In Anbetracht der ernſten Lage ſoll dir

5 8 —55 befohlen
ſofort in die Hauptſtadt zu begebeh

Mae Kinley nahm in aller
Form ſeine Nominirung zum Kandidaten der republikaniſchen
Partei für die Präſidentſchaftswahl an . In dem Schreiben ,
worin er ſichzur Annahme der Kandidatur bereit erklärt , tritt er dem Pro⸗
gramm des republikaniſchen Kabinets vollſtändig bei , vertheidigt ſodann
die Politik der Regierung auf den Philippinen und ſagt ſchließlich , die
Vereinigten Staaten würden in China ſtrikt an dem

Amerika

epft. Ein gewalliger Orkagß

verheerte die Küſte von Louiſtano und Texas und richtete biß 10
Meilen landeinwärts furchtbaren Schaden an , In0

Mannheimer Handelsblatt .
Viehmarkt in Mannheim vom . —7 . Septbr . ( Amtlicher

Bericht der Direktion . ) Es wurde bezahlt für 50 Ko . Schlachtgewicht :
49 Ochſen g) vollfleiſchige , ausgemäſtete höchſten Schlachtwerthet
höchſtens 7 Jahre alt 60 —70 . , b) junge fleiſchige , nicht ausge⸗
mäſtete , und ältere ausgemäſtete 66 —68 . , o) mäßig genähte
junge , gut genährte ältere 64 —66 . , 8) gering genährte ſeden
Alters 00 —00 M. 50 Bullen ( Farren ) : a) vollfleiſchige höchſten
Schlachtwerthes 00 —56 . , b) mäßig genährte jüngere u. gut genährz
ältere 00 —55 . , e) gering genährte 00 —54 M. 811 Färſeh
Rinder und Kühe ) : a) vollfleiſchige , ausgemäſtete Färſen , Rinheg
höchſten Schlachtwerthes 66 —68 . , b) vollfleiſchige , ausgemäſtet
Kühe höchſten Schlachtwerthes bis zu 7 Jahren 58 —62 . , o) ället

ausgemäſtete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe ,
und Rinder 56 —60 . , d) mäßig genährte Kühe , Färſen u. NaucRinde
50 —56 . , e) gering genährte Kühe , Färſen und Rinder 45 —50 M
471 Kälber : a) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Saugkälbe
00 —80 . ,b) mittlere Maſt⸗ und gute Saugkälber 00 — 77 . , o) ge⸗
vinge Saugkälber 00 —75 . , d) ältere gering genährte ( Freſſet
00 —00 M. 45 Schafe : 3) Maſtlämmer undjüngere Maſthamme
00 —70 . , b) ältere Maſthammel 00 —60 . , c) mäßig genährt
Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 00 —50 M. 1689 Schweine
8) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Altet
bis zu 1¼ Jahren 57 —60 . , b) fleiſchige 58 —58 . , o) gerilg
entwickelte 55 —56 . , d) Sauen und Eber 48 —50 M.

cſeht

de
zer der Rangirmaſchine
Infalls iſt wahrſcheinlich

97

04et ſeiy en
Soldaten , Seeleuten , Seeſoldaten und allen wackeren Angehörigen
anderen Völker und Raſſen dankbar , die wenn auch Fremdlin
ihrer Heimath , der Sprache nach , ſich doch mit ihm zu dieſer gehe
ligten Miſſton vereinigt hätten , deren Erfolg die Welt in Entzückeg

ge in
100

Es wurde
bezahlt für das Stück : 00 Luxuspferde : 000 —0000 . , 1 %
Arbeitspferde : 300 —1000 M
ten : 40 —100 . , 51 Milchküh

. 00 —15 . 00 . , 6 Ziegen : 00 —15 M. 2 Zickleint —9 N

Zufammen 3588 Stück . Ochſen , Rinder , Kühe und Milchkäh
geſucht . Kälber lebhaf

Feldſalat p. Portion 00 P

5 Schweine mittelmäßig . Ferkel lebhaft ,
Maunheimer Marktbericht vom 7. Sept . Stroh per Zit ,

M. . 00 bis M. . 50, Heu M. . 00 bis M. . 50 , Kartoffeln M. . —
bis M. 4 per Ztr . , Bohnen per Pfd . —10 Pfg . , Blumenkohl pet
Stück 80 —50 Pfg . , Spinat per Portion 00 —00 Pfg . , Wirſing per Siiſc

—12 Pfg . , Rothkohl per Stück 10 —20 Pfg . , Weißkohl per Siſſ
10 —15 Pfg . , Weißkraut per 100 Stückoo . , Kohlrabis Knollen 10 Pfg
Kopfſalat per Stück —8 Pfg . , Endivienſalat per Stück —98 Pfg⸗

Sellerie p. Stück 10 —15 Pfg . , Zwiebeln p.J6 177Pfund —10 Pfg . , rothe Rüden per Portion 6 Pfg . , weiße Rüben

per Portion 0 Pfg . , gelbe Rüben per Portion 6 Pfg . , Carrotten pet
Büſchel 0 Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Portion 00 —00 Pfg . ,Meerrettig den
Stange 15 —20 Pfg . , Gurken per Stück 10 —25 Pfg . , zum Einmachen pel
100 Stück 00 —000 Pfg . , Aepfel per Pfd . 00 —00 Pfg . , Birnen per Pſd⸗
10 —15 Pfg . , Pflaumen per Pfd . 00 Pfg . , Zwetſchgen per d .

r Pfd . 20 —25 Pfg.
00 Pfg . , Nüſſe pet

25 Stück 00 . 00 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfd . 50 Pfg . , Gier per 5 Slilc
30 Pfg . , Butter per Pfd . 1,20 . , Handkäſe per 10 Stück 40 Pig⸗
Breſem per Pfd . 50 —60 Pfg . , Hecht per Pfd . 1,20 . , Barſch per Pfg
70 —80 Pfg . , Weißfiſche per Pfd . 40 Pfg . , Laberdan per Pfd . 00 Pfg ,
Stockfiſche per Pfd . 00 Pfg . , Haſe per Stück . 50 — . 50 . , Reh per

Pfd . . 00 — . 50 . , Hahn ( ig . ) p. Stück . 50 —2 . , Huhn ( jung ) eß
Stück 1,50 —2 . , Feldhuhn per Stück 0, . 80 . — . 50 . , Ente per Slüc

— . 00 . , Tauben per Paar . 20 . , Gans lebend per Sli

00 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 00 —00 Pfg . , Trauben
Pfirſiche per Pfd . 15 —20 Pfg . , Aprikoſen per Pf

—0 . , geſchlachtet per Pfd . 00 —00 Pfg . , Spargel 00 —00

5.

Pfg.

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat September .
Pegelſtatiggen⸗ ＋4

vom Rheatſz
Konſtanz /
Waldsünt ? ⸗
Hüningenn ＋Kehl ! k !
Lanterburg
Maxau
Germershei
Mannheim

Biungen

Apblenn

Nühtort
vom Necker :

Manunheimm
Heilbronn

Datum :

. . . 8 . 9 . 10 . Bemerkungel

395 775
8,02 2,95 2,88 2,80 2,74 2,65
2,65 2,59 2,512,48 Abds . 6 Uh!

8,18 3,02 2,93 2,82 2,76 6 U.

4,42 4,88 4,22 4,22 Abds , 6 U.

4,55 4,44 4,85 4,22 4,19 2 Uhr

4,82 4,86 4,26 4,15 . - P. 12 l .

8,95 4,12 4,04 38,94 3,88 3,74 Mgs . 7 U.

1,861,89 1,44 . 28 . - P. 12

1,97 2,02 1,96 10 U.

2,24 2,27 2,38 2,16 2 U.

. 81 2,34 2,88 10 U.

2,22 2,16 2,17 9,18 2 U.

1‚47 1,58 1,862 6 U.

8,95 4,09 4,02 8,913,808,70 V. 7 U.

0,49 0,49 0,49 0,45 0,35 0,50 PF. 7 uU.

7

So manche Hausfrau b

öſtliche Gerichte .
ereitet mühelos viele köſtliche Gerichte von

Brown u. Polſons Mondamin . Bei geringer Mehrausgabe laſſen ſie

leicht in kurzer Zeit Mondamin⸗Flammris ,
⸗Deſſerts ſchnell zurichten . Brown u .

en Verdaulichkeit wegen
Eierſpeiſen,⸗Aufläufe ,
Mondamin , mit Milch gekocht , wird der lei

Kinder
Mondamin iſt überall käuflich . Brown u. Polſons ne
ein Büchlein bei deutlicher Adreſſe Berlin O. 2 ko 5
Engros bei Baſſermann & Herrſchel , Münngean

von Aerzten für und junge Miter ern e
5 Recepte ſind als

ſtenlos zu habent,

Rudolf Rücker ,
Weinheim a . d. B .

⸗Milch⸗ unb

90 ons

mpfo len

2885

Großes Lager von Ro

und Weißweinen .
Preisliſten u. Proben auf Ver

„ 61 Pferde zum Schlach
e: 200 —400 . , 197 Ferkel !
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20n uheim , 10 . September . General⸗Anzeiger !

lzeigel
Bekauntmachung .

Für die Zeit vom 10. Septem⸗
ber bis mit 7. Oktober dſs . Js .
il Referendär Ludwig Ertel
zumDienſiverweſer des Notariats
Mannheim I . mit der Befugniß
eines Notars beſtellt.

Karlsruhe , den 2. Aug . 1900.

Minlſterium der Juſtiz , des

Kultus und Unterrichts .
Aus Auftrag :

Trefzer .

Pekauntmachung .
Verlegung der Kreis⸗

ſtraße Nr . 146 bei der

1 8 Wohlgelegen
etr .

Nr. 268861 . Wir bringen
hlermit zur öffentlichen Kenntniß ,
daß Tagfahrt für die Verſamm⸗
lung der Commiſſion , welche die
Nothwendigkeit der vom Kreis⸗
allsſchuß Mannheim und dem
Stadtrath Mannheim in Autrag
gebrachten Enuteignung der in
die projektirte Kreisſtraße Nr. 146
hei der Wohlgelegen
fallenden Grundſtücke zu prüfen
und zu begutachten hat , ob und
welche Verpflichtungen dem
Unternehmer für den Fall der
Enteignung gemäß 8 s des Ent⸗
eignungsgeſeßes vom 26. Junt
1899 aufzuerlegen ſein würden ,
auf
Mittwoch , 26 . September ,

Vormittags ½9 Uhr ,
auf das Rathhaus in Feuden⸗

eim anberaumt wurde . Den
Betheiligten ſteht es frei , in
der Tagfahrt ihre etwaigen
Einwendungen gegen das Un⸗
ternehmen vorzubringen und
Anträge auf die dem Unter⸗
nehmer im öſfentlichen Intereſſe
oder für die benachbarten Grund⸗

ſchre
zur Sicherung gegen Ge⸗

ahren u. Nachtheile zu maehen,den Auflagen zu ſtellen . Der
lan und das Verzeichniß der
kundeigenthümer liegt vom

12. d8. Mis an während 8 Tagen
zu Jedermanus Einſicht im Rath⸗

alls dahier , Zimmer Nr . §offen .
Maunheim , 8. Septbr . 1900.

Bürgermeiſteramt :
Martin .

63266 Schiruska .

Hekauntmachung .
Die Plaulegung des Ge⸗
biets zu beiden Seiten
der Seckenheimerſtraße in
Mannheim betr .

( Nr. 418) . ( Nr. 86578 ), Der
Bezirksrath hat in der Sttzung
vom 7. Junf ds. Is . folgenden
nunmehr rechtskräftigen Beſcheid
erlaſſen :

Die Straßen⸗ und Baufluchten
ſr das Gebiet zu beiden Seiten
dek Seckenheimerſtraße werden
auf Grund der vorgelegten Pläne
Unter teilweiſer Aufhebung des
Bebauungsplaues vom 27. Juli
1875 mit der Maßgabe für feſt⸗

erklärt , daß für die ſpitzen
cken an der Viehhoſſtraße auf

den Grundſtücken 5766 und 5767
die Fluchten ſo feſtgeſetzt werden ,
vaß die abgeſchrägken Ecken vier
Meter Breite erhalten .

Wir bringen dies gemäß Art . 2
Ziffer 6 des Ortsſtraßengeſetzes
ur allgemeinen Kenntniß mit
em Anfügen , daß der feſtgeſtellte
lau während 14 Tagen auf dem

Rathaus dahier zur Einſicht auf⸗

echſe
iſt .

Mannheim , den 6. Sept . 1900.
Großherzogl . Bezirksamt .

Dr . Strauß .

Hekauntmachung .
Das Nachtragsverzeichniß zum

Verzeichniß der eines grundbuch⸗
mäßigen Eigenthumsnachweiſes
entbehrendenviegenſchaftenderGGe⸗
markuüng Mannheini⸗RNeckaran
— vom 10 . September 1900
bis 9. Dezember 1900 in den
Dienſträumen der unterzeichneten
Grundbuchbehörde zu Jeder⸗
mauns Einſicht offen .

Wer Eigenthümer eines im
Grundbuch nicht eingetragenen
Grundſtücks zu ſein glaubt , wird
gufgefordert , Einſicht von dem

erzeichniß zu nehmen und ſeine
EigenthumsanſprüchebeimAmts⸗
gericht Mannheim oder bei der
unterzeichneten Grundbuchbe⸗
hörde längſtens innerhalb eines
Monats nach Ablauf der oben
bezeichnetenOffenlegungsfriſt an⸗
zumelden , widrigenfalls auf An⸗
ordnung des Aimtsgerichts der
im Verzeichniß als Eigenthümer
vermerkte im Grundbuch als

eingetragen wird .
annheim⸗Neckarau , den

September 1900.
Die Grundbuchbehörde :

Niederſee . 88

ttermehl⸗Liefernng .
Wir vergeben auf dem Sub⸗

miſſtonswege die Lieferung von
200 Fentner prima

Weizenfuttermehl ,
lleferbar franco Viehhof auf Abruf ;

ugebote hlerauf ſind nebſt
uſter bis 62989

Montag , den 17 . ds . Mts, ,
Vormittags 10 uhr

verſchloſſen und mit der Auf⸗
ſchrift „Futtermehl⸗ Lieferung “
verſehen , bei Unterzeichneter Stelle
einzureichen , an welchem Zeit⸗
punkte die Eröffnung derſelben
iu Gegenwart etwa erſchienener
Submittenten erfolgt .

Das Angebot tritt erſt nach
Uunfluß von 8 Tagen , vom Er⸗
ſinungstermin an gerechnet ,

uns gegenüber außer fraft .
Erfällüngsort iſt „ Haunheim “
Zur Berechnung gelangt das auf
unſerer Waageermittelte Gewicht .

ſtannheim , 3. Septbr . 1900.
Die Direetion

7.

fr

Amks⸗ und Kreis⸗Verkündigungsblatt .
I . Aufgebot !
Heinrich Albert Judwig

Elſenheimer , geboren am 1.
Juli 1854 zu Maunheim und
zuletzt daſelbſt wohnhaft geweſen ,
welcher ſich im Jahr 1874 von
Mannheim entfernt hat und ſeit⸗ g
dem verſchollen iſt , wird auf
Antrag des Heinrich Brentauo
in Mannheim aufgefordert , ſich
ſpäteſters in dem auf

Mittwoch 15 . März 1901 ,
Bormittags 10 Uhr ,

vor Gr . Amtsgericht hier be⸗
ſtimmten Aufgebotstermin zu
melden , widrigenfalls die Todes⸗
erklärung erfolgen wird . 63132

Alle , welche Auskunft über
Leben oder Tod des Verſchollenen
zu erteilen vermögen , werden
aufgefordert , ſpäteſtens im Auf⸗

Gaee n dem unterzeichneten
erichte Ken de zu mächen .
Maunheim , den 27. Aug . 1900.

Gr . Amtsgericht II .

Hekauntmachung .
No, 42748 . Es wird darauf

aufmerkſam gemacht , daß läng⸗
ſtens bis zum 14. Septbr . 1900
das ſechſte Sechstel der direkten
Steuern ( Grund⸗ und Häuſer⸗
ſteuer , Beförſterungsſteuer , Ge⸗
werbe⸗ und Einkommenſteuer)
bei der am Wohnſttze der Steuer⸗
pflichtigen befindlichen Steuer⸗
einnehmerei einzuzahlen iſt .

Nichteinhaltung des Termins
hat Mahnung und weitere Be⸗
treibung zur Folge , wofür die

ſeſtgeſetzten Gebühten zu ent⸗
richten ſind . 63211

Mannheim , 6. Septbr . 1900.
Gr . Finanzamt .
GOr, Hanpiſteneramt .

Großh. adiſche Staals⸗

Eiſenbahnen . 225

Im Artikel⸗Verzeichniß des
Ausnahmetarifs Nr . 75 im Nach⸗
trag J zu dem vom 1. Februar
1897 giltigen Gütertarif Theil
II Heft Nr . 1 iſt als Ziffer 10
„ Eiſen⸗und Stahlabfälle “ nebſt
der hierzu in dem für den Ver⸗
bandsgerkehr giltigen Theil 1
Abtheil . B vorgeſehenen Erläu⸗
terung aufgenommen worden.
Karlsruhe , den 6. Sept . 1900.

Großh . Generaldirektion .

Ytrgebung

von Sielbauarbeiten .
Nr . 9846 . Die Ausführung

von etwa : 97,00 lfom . Steinzeug⸗
rohrſiele von 30 om Lichtweite
einſchließlich der erforderlichen
Spezialbauten und Straßenſink⸗
kaſten in der Riedfeldſtraße
zwiſchen der 17. und 19. Quer⸗
ſtraße der Neckargärten ſoll öffent⸗
lich vergeben werden . 62476

Die Zeichnungen und Beding⸗
ungen liegen aüf dem Tiefbau⸗
amt Litra L 2, 9 zur Einſicht
auf und können Angebotsfor⸗
mulare und Maſſenverzeichniſſe
gegen e Einſendung
von einer Mark von dort be⸗
zogen werden .

Angebote ſind verſtegelt und
mit entſprechender Auffchrift ver⸗
ſehen , dem Tiefbauamt bis zum
Donnerſtag , 13 . Sept . 1900 ,

Bormitiags 11 uhr
einzuliefern , woſelbſt die Eröff⸗
nung der eingelaufenen Angebote
in Gegenwaärt der etwa er⸗
ſchienenen Bieter ſtattfinden wird .

Nach Eröffnung der Verdings⸗
verhandlung eingehende Ange⸗
bote werden nicht mehr ange⸗
nommen . Zuſchlagsfriſt : ſechs
Wochen .

Mannheim , den 1. Sept . 1900.
Tiefbauamt :

Abtheilung Sielbau :
erger .

Bekanntmachung.
Von Montag , den

10 . d . Mts . , ab wird

auf der Streck eFriedrichs⸗
brücke⸗Hauptbahnhof über

den Friedrichs⸗ und Kaiſer⸗
ring ein

ö
proviſoriſcher

Pferdebahn⸗Betrieb mit

Umſteigen beim Waſſer⸗
thurm eingerichtet . 63201

Mannheim , 8. Sept . 1900 .

Städt . Straßenbahnamt .
Löwit .

Vorphyr⸗ u. Zyenit⸗Hruch⸗
Verpachtang .

Die unterzeichnete Gemeinde
verpachtet einen im Wachenberg ,
Gemarkung Weinheim , ge⸗
legenen und mit Normalgeleiſe⸗
Anſchluß verſehenen Porphyr⸗
und Syenitbruch im Submiſ⸗
ſionswege auf die Dauer von
12 Jahren . 62707

Die näheren Bedingungen kön⸗
nen auf 17 diesſeillgen Rath⸗
haus eingeſehen bezw. in Abſchrift
bezogen werden .

Angebote ſind bis zum
20 . September dſs . Jahres
an die Unterzeichnete Stelle ein⸗

zureichen.
Leutershauſen , 8. Sept . 1900.

Gemeinderath :
Förſter ,

Bürgermeiſter . Bock.

Farreuverſteigerung .
Die Gemeinde Neckarhauſen

laßt am
Mittwoch , den 12 . Septbr . ,

Mittags 12 uhr
in der Farrenſtallung hier einen
fetten Rinderfarren öffentlich
verſteigern . 63243

Neckarhauſen , 9. Sept . 1900.deß ſtädt . Schlacht⸗Biehofes .
Fuchs . Bürgermeiſteramt .

Arbeitspergebung.
Für den Neubau des II . Gas⸗

werks ſoll die Herſtellung des
Bohlenbelags der Gleiskon⸗
ſtruktion in der Kohlenhalle ver⸗

eben werden .
2n üae ceen ee

ungen und Zeichnungen liegen
auf dem Baubüreau des II . Gas⸗
werks , Luzenberg bei Waldhof ,
zur Einſicht offen und können
von demſelben bezogen werden .

Verſchloſſene , poſtfreie mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift verſehene
Angebote ſind bis
Mittwoch , 12 . Septbr . 1900 ,

Vormittags 11 uhr
an die Direktion der ſtädt . Gas⸗
und Waſſerwerke , Mannheim
K 7, 2 zu richten , um welche
Zeit die Eröffnung derſelben er⸗
olgt . 62078

Intereſſenten können dem Ter⸗
min anwohnen .

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen .
Mannheim , 27. Auguſt 1900 .

Die Direktion der Städt .
Gas⸗ und Waſſerwerke .

Arbeitsvergebung .
Für die Einfriedigung des II .

Gaswerks ſollen
1. Erd⸗ u. Maurerarbeiten ,
2. Eiſennieferung ,
3. Schloſſerarbeiten ,
4. Aa eebet
5. Anſtreicherarbeiten

vergeben werden .
Arbeitsbeſchreibungen ,Beding⸗

ungen und Zeichnungen liegen
auf dem Baubüreau des II. Gas⸗
werks , Luzenberg bei Waldhof ,
zur Einſicht offen und können
von demſelben bezogen werden .

Verſchloſſene , poſtfreie mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift verſehene
Angebote ſind bis
Mittwoch , 12 . Septbr . 1900 ,

Vormittags 11 uhr
an die Direktion der ſtädt, Gas⸗
und Waſſerwerke , Mannheim
K 7, 2 zu richten , um welche
Zeit die Eröffnung derſelben er⸗
folgt . 62077

Intereſſenten können dem Ter⸗
min beiwohnen .

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen .
Mannheim , 27. Auguſt 1900 .

Die Direttion der Städt .
Gas⸗ und Waſſerwerke .

Iwaugs⸗Verleigerung .
Montag , den 10 . Sept . l . . ,

Nachm . 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal Q4 , 5

ier , im Vollſtreckungswege gegen
Baarzahlung öfſentlich ver⸗
ſteigern :

1 Acetylenapparat , 1 Gasofen ,
2 Badewanuen , 4 Zimmerlam⸗
pen , 2 Cloſets , Kanapees , Oval⸗
tiſche , Vertikow , Spiegelſchränke ,
Diban Chiffoniere , Schränke ,
Waſchkommoden , Druckerpreſſe ,
16 Bände Meyer ' s Lexicon , 1
P je Sohlleder , Kalbfälle u.
Schäfte , Geſchäftsbücher ,Kanzlei⸗
papier , 1 Real , Spiegel , 1 Chaiſe⸗
kongue ,1 Schreibliſch , 1Waaren⸗

5 2 Theken , 3 Auslage⸗
aſten . 65214

annhetm , 8 Sept , 1900 .
Hibſchenberger ,

Gerichtsvollzieher , U 6, 5.

Zwangs⸗Herſteigerung
Am Dienſtag , 11. Sept . d. . ,

Vormittags 11 Uhr ,
werde ich in Käferthal beim
Rathhaus im Vollſtreckungswege
gegen Baarzahlung öffeutlich
Herſteigern :

1 Pferd , Kleiderſchrank , Kom⸗
mode , Tiſche , 1 Bordwagen ,
1 Heckſelmaſchine , Schubkarren .
Gänſe , Hühner , Stroh , Kar⸗
toffeln u. A. m. 63252

Mannheim , 10. Septbr . 1900.
Haenert , Gerichtsvollzieher ,

Rheinauſtraße 18.

Iwangs⸗Nerſteigerung .
Am 63251

Dienstag den 11. Sept . d. . ,
Nachmittags 3 Uhr

werde ich in Seckenheim beim
Rathaus

1 faſt neuer Eisſchrank ,
1Hackklotz mit Fleiſchwiege

im Vollſtreckungswege gegen
Baarzahlung bfentlich verſtei⸗

exn.
Mannheim , 10. Sept . 1900 .

Haenert ,
Gerichtsvollzieher , Rheinhau⸗

ſtraße 18.

Verfleigerungs - Anzeige.
Am 68022

Dienſtag , 11. Septbr . 1900 ,
Nachmittags 3 Uhr

verſteigere ich gegen Baarzahl⸗
ung ain Induſtriegeleis vor dem
Sulz ' ſchen Etabliſſement zu
Ludwigshafen a Rh .

3 Wagen Gießereikoks
nach 8 378 des Handelsgeſetz⸗
buches .
Die kgl . Gerichtsvollzieherei

zu Ludwigshafen a. Rh .
AMechte Frankfurter

Bratwürste
feinſtes

Delikateß⸗Sanerkraut
feinſter

Süßrahm⸗Tafelbutter .

A . Kuhny
F. Dangmann Haoff.

TLamerystr . 15 .
682663 Teleph . 324 .

Heute elngetroffen :

Fliſche, Schelſiſche .

Cabljau . 5es

J . Wörner ,
Hamburger Fiſchhalle

6 4, 14, feleph . I4l8 .

umfassend die im October er .

versicherungsfähigen Werthpapiere , ist heute

allen Interessenten auf Wunsch zugesandt .

Bekanntmachung .
Impfung betr .

Nr . 864111 . Die unentgeltliche Impfung der impfpflichtigen
Kinder wird in der Alt⸗Stadt Maunheim von Mittwoch , den
12 . September d. J . be jeweils am Mittwoch u. Samſtag
Nachmittag von —4 Uhr in dem Impflokale ( Schulhaus K 2, 2)
durch den Großh . Bezirksarzt 1. Herrn Medizinalrath Dr. Grelff
vorgenommen . 68058

Mit der Impfung wird erſtmals am Mittwoch , den 12 .

September J. Js . , Nachmittags 2 Uhr , begonnen .
Geimpft müſſen werden :
1. jedes Kind vor dem Ablauf des auf ſein Geburtsjahr fol⸗

genden Kalenderjahres , ſofern es nicht nach ärztlichem
Zeugniſſe die natürlichen Blattern überſtanden hat ;

2. ſeder Zögling einer öffentlichen Lehranſtalt oder einer

Pee innerhalb des Jahres , in dem er das zwölfte
ebensjahr zurückgelegt , ſofern er nicht nach ärztlichem

Zeugniß in den letzten fünf Jahren die natürlichen Blat⸗

tern berſtanden hat oder mik Erfolg geimpft worden iſt ;
8. ältere impfpflichtige Kinder und Zöglinge , welche noch

nicht oder ſchon einmal oder zweimäl , jedoch ohne Erfolg ,
geimpft würden .

Eltern , Pflegeeltern und Vormünder , deren Kinder und Pflege⸗
befohlene dem Geſetze zuwider der Impfung entzogen bleiben ,
werden an Geld bis zu 150 M. oder init Haft bis zu drei Tagen
beſtraft . Für Kinder , welche von der Impfung wegen überſtandener
Blattern oder früherer Impfung befreit ſein 1 5 oder zur Zeit
ohne Gefahr für Lebeſt oder Geſundheit nicht geimpft werden

können , ſind die ärztlichen Zeugniſſe dem Impfarzte vorzulegen .
Die geimpften Kinder müſſen bei Strafvermeiden zu der von dem
Impfarzte bei der Impfung beſtimmten Zeit zur Nachſchau ge⸗
bracht werden .
Aus einem Hauſe , in welchem anſteckende Krankheiten , wie

Scharlach , Maſern , Diphtherie , Croup , Keuchhuſten , Flecktyphus ,
roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken herrſchen ,
dürfen Impflinge zum allgemeinen Termin nicht gebracht werden .

Die Kinder müſſen zum Impftermine mit rein gewaſchenem
Körper und mit reinen Kleidern erſcheinen .

Wir bemerken ausdrücklich , daß bezüglich jeden Impf⸗
lings noch beſondere Benachrichtigung ergehen wird ,
waunn er zur Impfung erſcheinen kann .

Mannheim , den 6. September 1900.
Der Großherzogliche Bezirksarzt :

Medizinalrath Dr. Greiff .

Tundw. Bezirks⸗Perein Maunheim .
Bezirks⸗Verſammlung .

Wir laden hiermit die Mitglieder unſeres Vereins auf

Dounerſtag , 13 . Sept . , 3 uhr Abends

in den Badner Hof dahier zu einer Bezirks⸗Ver⸗

ſammlung freundlichſt ein . 63196

Tages - Oroͤnung :
1. Erſtattung des Rechenſchaftsberichts .
2. Vorlage der geprüften 1899er
. Feſtſtellung und Genehmigung des Voranſchlags

und Geſchäftsplanes .
4. Verſchiedenes .

7 7

Freiwillige Feuerwehr .
N Die Mannſchaft der 2. und 3. Compagnie wird

hiermit aufgefordert , ſich behufs Abhaltung einer
Probe am 62943

Montag , den 10 . Sept . , Abends /6 Uhr,
an ihren Spritzenhäuſern pünktlich und vollzählig
einzufinden .

Die Hauptleute :
Molitor . Grünewald .

Stenografen⸗Verein
Ftolze⸗Schrey Mannheim

Hauptverein des Syſtems
am Platze .

Mitgliederzahl : 200 .

Uebungs⸗Lokal : H 4 , 10 .

Es beginnen demnächſt mehrere 68228

Anfänger - Kurse .
Wer ſich zu einem praktiſch brauchbaren Stenografen heran⸗

bilden will , verſäume nicht , ſich an einem derſelben zu betheiligen .
Anmeldungen ſind zu richten an J. Vorſitzenden Herrn Haupt⸗

lehrer Krauß , Colliiſtkaße 18. 5
Ueber die Brauchbarkeit und Zweckmäßigkeit deß Syſtems

dürfte ſich der Vorſitzende der Schule Herr Max Bäckler , Berlin
in ſeinem Vortrage in der Liedertafel klar ausgeſprochen haben

AllesSchulbücher
vorräthig , neu und antiquarisch .

F. Nemnich, Buchhandlung,
— Kunststrasse .

63197

Institut Sigmund
gB 7 , 16 , Mannheim , Parkring .

Gegr . 1894. Vorb . f. d. Eiſenbahn⸗, Reallehrer⸗ , Einſ . ⸗Freiw . ⸗

Fäßſenichs⸗
und Maturitätsergmen , f. d. oberen Klaſſen v. Gym !

naſten U. Realſchulen , wie für den Handelsſtand ( Tages⸗ und
Abendkurſe ) . Peuſiongt . Andauernd vorzügliche Examens⸗
erfolge. Sprachkurſe. —Letzte Jahresfrequenz 58 Schüler ; 9 akad
bezw. ſtaatl . geprüfte Lehrer . — Referenzen im Proſpekt. —

Begiun des Schuljahres 14. September . 62392

Aufgepasst ! 88245

2 Morgen Dienſtag früh von 25
—11 Uhr wird im Hofe meines

ſHauſes eine ſchwere , fette Kuh
zu 45 Pfg . per Pfund ausgehauen . 4

dernhard Hirsch, Metzgerei, öl, l8.

Dresdner Bank .

Drosden , Berlin, Hamburg . Bremen . London. Nürnberg. Fürth.

Hannover . Bückeburg. Detmold. Mannheim . Chemnitz .

WVersicherungs - Abtheilung .

Unser Prämien-Tarif für Ausloosungs -Versicherungen,
zur Verloosung gelangenden

gegenüber dem „ Wilden Mann “

Pension
für Damen

Privat - Kochschule

7, 24 . 82580

— —

vorzüglich in Ton u. beſter
Conſtruction , ingroßer Aus⸗
wahl zu billigen Preiſen .

Scharf & Hauk ,
Piano - Fabrik , C 4 , 4 .

erschienen und wird

28408

dr . Realgymnasium Nannheim -
Das neue Schuljahr beginnt am 762613

Dienstag , 11 . September .

An dieſem Tage werden vormittags von —12 und

nachmittags von —6 Uhr die Anmeldungen neu ein⸗
tretender Schüler im Direktionszimmer ( N 6, 4a ) entgegen⸗
genommen . Dabei ſind die Anzumeldenden ſelbſt perſönlich
vorzuſtellen und die Geburts⸗ , Impf⸗ und Schulzeugniſſe
vorzulegen .

Mannheim , 4. September 1900 .

Die Großzh . Direktion :

Höhler .

Gr. Eymnasium Hannheim.
Mittwoch , den 12. September werden die Aumel⸗

dungen neu eintretender Schüler von —12 und —4
Uhr im Konferenzzimmer angenommen . Dabet ſind vor⸗

zulegen Geburts⸗ und Impfſchein ( von den 12jährigen und

älteren der zweite Impfſchein ) und die Zeugniſſe über

früheren Schulbeſuch .
Donnerſtag , den 13. September , von 9 Uhr an , finden

die Aufnahme⸗ und Nachprüfungen ſtatt ,

Freitag , den 14 . September , Vormittags 10 Uhr ,
haben ſich fämmtliche Schüler zur Eröffnung des Schul⸗

jahres in der Aula ( Turn⸗ und Feſtllalle ) einzufinden .

Großh . Direktion :

Haug . 62950

Höhere Wädchenſchule ,
D 7 , 22 .

Neu aufzunehmende Schülerinnen bittet man

am Dienſtag , den 11 . September 1900 ,

11
10 und 12 Uhr A im Bibliothekſaal zur Ein⸗

chreibung anzumelden ; für alle iſt das letzte Schulzeugniß ſowle
er Geburt⸗ und Impf⸗Schein , für jene , welche von dem J. Jannar

1900 das zwölfte Lebeusjahr zurückgelegt haben , auch die Be⸗

ſcheinlgung über geſchehene Wiederimpfüng ( der grüne Impf⸗
ſchein ) vorzulegen .

Die Vorprüfung
der neuaufzunehmenden Schilerinnen findet Mittwoch , den 12 .
und die NWachprüfungen Donnerſtag , den 18 . Septhr ,
1900 , morgens 9 Uhr ſtatt .

Das neue Schuljahr beginnt Montag , den 17 , Septemben
1900 , morgens 9 Uhr .

Eintrittsgeld 5 Mark ,
Das jährliche Schulgeld beträgt in den Klaſſen :

M, alſo für das Tertial 20 M⸗
VIl, VI, J und ,
Iin üind ! k „ „ „ „

Das Honorar für den
Lateinkurs beträgt im Jahr 24 %—ñ ＋ n„ „ „ 7 83

Der Großh . Direktor :
Walleſer . 62895

Golhaer Lebensverſicherungsbank.
Verſicherungsbeſtand am 1. Auguſt 1900 : 782½ Milltonen

Mark . Bankfonds am 1. Auguſt 1900 : 255 Millionen
Mark . Dividende im Jahre 1900 : 60 bis 138 % der
Jahres⸗ Normalprämie — je nach dem Alter der Ber⸗

ſicherung . 41640
7

Vertreter in Mannheim : J. Eichler ,

Friedhof⸗Kreuze
zu den billigſten Preiſen . 603355

J . Eeklex . E2 , 1 .

Herzůogl. Nassaulsche

Cabinets - ⸗Weine
Badische Weine

Rheinweine

Pfälzerweine

Mosel - u. Saarwelne

eß⸗Jauer⸗
kraut , Haſen, Rehe, ſthein⸗

salm , Seezungen ,
Forellen , Hummer, Blau⸗

felchen, fr. Enten , Sänſt, , vis m den

f. Hahner , Taniöf. Bon. eeget ,
larden, u . Häringe , Sar - ] Walngrosshandlung
dinen , echte Camembertg
— Cilſtet— Rogucſoris C, Th, Sohlatter
ett. , Itraßb . Ganßleber⸗ 0 3 . 2

Telephon Nr . 690 .

Bitte verlangen Sie
Preisliste . ss8

Birken⸗Kopſwaſſer
hilft am beſten gowſt

das Dünn⸗Theod. Straube,
werpen der Kopfhaare , kräf⸗

Düffeldorfer Senf
15

denSe
pon 9 1 cht zu haben à Glas

in Töpfen mit Steindeckel à 2 8
und 50 Pfg .

0
662860 Th . von Eichstedt , N 4, 2 ,

*Alleinverkauf Mannheim ] Medbicinaldbrogerie z. rothen Kreuz ,
0

N 3 , 1 , Ecke ,
gegenüber dem „ Wilden Mann ,

Straube ,

poſtelen ett . 63285

N 3 , 1, Ecke ,

gegrünbet 1888 . 61254

1 1

— sSchönschreib -
cnhr . - Unterr .

.2100% Gebr. Gander .Fluß⸗ u. Seefiſch⸗Handlung .



Seite . Maunheim , 10 . September

Foloſſeumstheater in Mannheim.
4 ( Neckarvorſtadt ) . Direktion : Fritz Kerſebaum . 63191
4

Montag , den 10 . September 1900 , Abends 3½/ Uuhr :

Fürst und Volk
oder :

Durchlaucht haben geruht .
Luſtſpiel in 4 Akten von F. Brentano .

Gr . Had. Hof⸗ u. Nalionaltheater
in Mannheim .

Montag , den 10 . September 1900 .

8 . Vorſtellung im Abonnement B .

Zum erſten Male :

Die guten Freunde
( Nos intimes ) .

Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Victorien Sardou .
Für die deutſche Bühne bearbeitet von Heinrich Laube .

In Scene geſetzt vom Intendanten .

„ Herr Tietſch .

Frl. Liſſl .
„ Frl . Burger ,

Herr Kökert.

douis Gauſſade
Cäcille , deſſen Frau
Benjamine , deſſen Tochter

holoſan , Doktor der Mediein

0 *

Bper Löhler .
arscat . 5 . „ 0 „ Herr Hecht.

Naphael , deſſen Sohn 15 ger .
Bigneur pHerr Jacobi .

maalte, deſſen Jrau 33 Nan Jacobi .
bdallah 3 „ de ddec

Fantelos JJFFCC
ichandisre Herr Steineck .

aurent 5 35 Herr Eichrodt .

ſung, Kammermädchen den eden
in Gärtner Herr Voigt .

Das Stück ſpielt bei Paris 10 Ville ' Avray in dem Landhauſe
Cauſſade ' s .

—

Raſſenerößfn. %7 Uhr . Auf . präc . 7 uhr . Ende geg . ½10 uhr .

Rach dem zweiten Aufzug findet eine größere Pauſe ſtatt .

HKleine Eintrittspreiſe .

Vorpexkanf von Billets hei Auguſt Kremer , Kaufhaus.
Mittwoch , 12. Sept . 1900, 4. Borſtellung im Abonnement A.

Die kleinen Michu ' s .

Operstte in 3 Aufzügen von A. Vanloo und G. Duval . Deutſch
vön Julius Freund und H. Wi Muſik von André

Meſſager
Anfang 7 Uhr .

Apollo - Theater .
Heute und täglich 68265

Sylphidenballet
Sensationeller Erfolg .

Tacianu Santas ete .

anerkannt
vorzüg⸗
lichſte

Albert ' s
„Förſter⸗
Marke “

em⸗
pfehlen
bhemiſche

Werke .

25 Albert ,
Wiederverkäufer

62904
Biebrich u. gch.
werden geſucht .

—

Wer Mäbel
49102

kaufen will , verſäume nicht ,
ſich zu wenden an die Möbel⸗

fabrik Cveſter & Cie .

1 , 18 .
Man kauft hier billig und

nur ſolid und ree

Für ſpezielle Wünſche werden
beſondere Zeichnungen ange⸗
ſertigt und Auskunft jeder Art

wird bereitwilligſt ertheilt .

Specialität nur für Herde⸗
feuerung

empftehlt ſich
L . Mross ,

Große Merzelſtraße 45.

50001

BERLIIT ScHobl
D 2 , 15 , 3 Treppen .
Sprach⸗Lehrinſtitut

Für Erwachſene
FRANZöSISCH,ENALASCH
ITALIEN . , BUSSISCH ete .

Nur Lehrer der
betreffenden

Nationalität .
Ueber 100 Zweigſchulen . In

den Berlitzſchulen hört , ſpricht
u. ſchreibt b. Schüler , ſelbſt b.
Anfünger , nur d. zu erlernende
Sprache . Probelektion gratis .
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht ,
für Herren und Damen , am
Tage und Abends .

Eintritt jederzeit . 54218
Prospedtegratlsu,frando .

Wer raſch gründlich u. billig

Franzöſiſch
lernen will , melde ſich in

Ecole Frangaise .
Cours de eonserration. Corfespondanbe.
6524% D 5 , 8 , 2 St .

D
8 Verkauf 75ab Magazin

direct an Conſumenten von 1 Pfd . an

meiner auserleſenen und erprobten

Soranlürt reinſchmeckenden u. kräfligen Kaffees .

Bureau u . Magazin N 2, 5
gegenüber dem Kaufhaus 62181

Maunheimer Kaffer⸗Import u. Perſandtgeſchäft
Telephon Telephon

Theodor Serboth 5 „

88

21¹

Waldh of.
Wiethſchafts⸗Cröfnung und Empfehlung .
Einem kitl . Publikum , Freunden und Bekaunten , ſowie der

Perehrl . Nachbarſchaft zur gefl . Kenntniß , daß ich die Reſtauration

fiubenstrasse 2
übernommen und eröffnet habe .

Prima Lager⸗Bier aus der Bad . Brauerei .
Weine , kalte und warme Speiſen zu jeder Tageszeit .

Um geneigten Zuſpruch bittet :

Peter Seitz ,
früher Wirth „ zum Waldſchlöſichen . ⸗

68218
Reine

Red-Star -Line.
Antwerpen - Amerika .

Dampfer Friesland 15. Sept . 6½ Vorm . nach Newyork .
5 Southwark 22. Sept . 11 Vorm . „ Newyork .
1 Nederland 27. Sept . 2 Nachm . „ Philadelphia .

Weſternland 29. Sept . 2½ Nachm . Newyork .
9 Kenſtugton 6, Okt . 10 Vorm . „ Newyork .
50 Noordlaund 13. Okt . s Nachm . „ Newyork .

Nähere Auskunft erthellen : 28348
Wed Star Line in Antwerpen .

Gundlach & Bärenklau Nachf .
Mannheim , 0 2. 13 , Seidelbergerſtraße .

Wegen Frachten : Bad . Act . ⸗Geſellſchaft für Rheinſchifffahrt
und See⸗Trausport in Mannheim .

Fröbel' ſcherrunt ) Kindergärten,
— . 2 . — — 8

nrbſt Raſenſpielplabz im Gtofh. Jchloßgarten.
Anmeldungen werden jeden Nachmittag im Schullotal

entgegengenommen. 63192

B Mehführ 0005gründlich . 60063
Academieſtraße 13, parterre .

Lehrer gesucht .
Für einen Obertertianer des

Gymnaſiums wird ein tüchtiger
Lehrer ( Primaner oder Student

zur Ueberwachung
der Schularbeiten geſucht .

Offerten unter 4 Nr . 63012
an die Exped . d. Bl . 63012

Ein Engländer
ertheilt Unterricht in

ſaßtie
Mut⸗

terſprache nach leicht faßlicher be⸗
währter Methode in Grammatik ,
Converſatien und kaufmänniſcher
Correſpondenz . Offerten unter
Nr . 62812 an die Erped . d. Bl .

Geſucht für 3 Kindri
während der Abendſtunden Auf⸗
enthalt in einer Lehrersfamilte
behuſs Anfertigung der Schul⸗
arbeiten .

Offerten mit Preis B.
Nr . 63108 an die Exped .d. Bl.

— 4 . 5 —

r . Webek-Olserans
Sprachschule

für Erwachsene Q , 5.

Englisch 2510

Franz . lial . ste .
Unsere Lehrer sind

Ausländer , aber auf
deutsch . Univers . promo -
vlert . Unterr . f. Vorgsschrit .tene nur in Fremdspr . , f.
Anfänger soweit thunich .
Vorberelt . f. versch . Exam .
Lekt v. S vorm . bis 10 abds .
Eintr . jederz . Probelekt u.
Prospeet gratis .

ünneriund
abzugeben

nung , D 1, 7/8
68094

1 gelber Leon⸗Entlaufen
eeger Sund

mit ſchwarzer Schnauze und
weißen Vorderpfoten . Abzugeben
gegen Belohn . I , 4 . Vor
Ankauf wird gewarnk . 63198

entlaufen ( roth ) ,
gegen gute Gelohn
Baubureau

Buch mit 4
altes Andenken . Abzug .g

Bel G 4, 6, 8. St . rechts . 68261

Medaillon verl . ,
Phot . ,

Verloren .
Ein Bund Kaſſenſchtüſſel .

Gute Belohnung zugeſichert .
im Verlaa . Gad85

werbszweig übernommen werden
und bietet ſich daher für Jeder⸗

legenheit zur
ung . Anzahl .5

krankheitshalber des Beſitzers ein
gut Nhendes

LAnternigi

Faſt neues Fahrrad
bill . zu verk .

Ein größeres oder 2 kleinere

Hurkaur⸗pulte
zu kaufen geſucht . Zu 58in der Expedition . 62564

zebrauchte , aber gut erhaltene
Möbel zu kaufen geſucht ,als: Sopha , 1 Spiegelſchrank,

1 Waſchkommode 2 größereSSpiegel. Offerten terder 68213
an dſe Cryed. d.

9 7 7
Ein großer Packtiſch

geſucht. 295
MI , 8 parterre .

Ein gut erhaltener
Weisszeugschrank
zu kaufen geſuchk. 62992

Näheres Goetheſtr . 18, parterre .

Getragene Kleider ,
Schuhe und Stiefel kauft
59820 A. Rech , 81 , 10 .

Gelrag Serren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Fr. Hebel , K 3, 24 . 16515

Gebrauchter
ſtarker Stoßwagen ,

gut erhalt . , ſof. zu kaufen geſucht .
Gefl. Offert. m. unker

63100 an die Exped . ds. Bl .

Getrag . Herren⸗ u. Fronen⸗
kleider , Schuhe und Stieſel
kauft Lud . Merzmann ,
62416 E 2 12 .

Exiſtenz geb. durch
Ankauf eines Eckhauſes der Unter⸗

Sorgenl .

Stadt . Seiner vorzügl . Lage
eignet ſich dasſelbe am

beſten für Kolonfalwaaren⸗ , Vik⸗
tualien⸗ und Flaſchenbierhand⸗
lung ꝛc. , ev. kann einhochrent .Er⸗

Ein neues Landaulett
wegen Platzmangel preis⸗
würdig zu verkaufen . Zu
erfragen in der Expedition
dſs . Blattes . 58198

CLandauer
nicht gebraucht , ſpottbillig zu
verkaufen .

Offerten unter Nr . 63203 an
die Exped . dieſes Blattes .

Gut erhaltene

Prim⸗Zither
billig zu verkaufen .

Werderſtr . 7 3. St .

Bebrauchte
2 2 2Weinfässer

in allen Größen zu perkaufen.59370

63021

Leere Fäſſer
60, 70, 80, 100, 1

700 Liter
Inhält , gebtaucht, ſof. zu ver⸗
kaufen. 62424
Zacharxrias Oppenheim ,

Mannheim .

Gut erhaltene Fäſſer
verſchiedener Größen haben preis⸗
würdig abzugeben 62430

Horfm. Löb - Sterm & 60. ,
Branntweinbrennerei

am Rheinhafen .

2 ſchine Lorbeerbäume
zu verkaufen . 63229

A 7, 20 ,2. Stock .

mann die denkbar günſtige Ge⸗

—10 Mill . Off .
u. Nr . 68185 an die Expedition

Sehr gut erhaltene Uniform⸗
röcke eines Einj . ⸗Freiwilli genſind billig abzugeben . 68237

Näh . in der Exped . ds . Bl .
8

Ju erſtklaſſiger Geſchäftslage
der Stadt Stuttgart habe ich

Wein⸗
Neſtaurant ,

Wa 5 mur von beſſeren Herren
beſucht und in dem viel Jeſpeſſt
wird , zu verkaufen . Untgeld
1600 Mk. per Jahr , Miethsein⸗
nahme 1300 Mk . Käufer iſt
ſichere Exiſtenz zugeſichert . WUebernahme ſind ca. 20,000 M

Nur Selbſtreflek⸗
tanten erhalten Auskunft durch

G . Flitſch , Stuttgart ,
Eßlingerſtraße 25.

Eine gut eingeführte , in
beſtem Betrieb beſindliche ,
vorzüglich ausgeſtattete

Maschinenfabrik
in Bayern , mit alter Kund⸗
ſchaft , iſt unter günſtigen
Bedingungen preiswerth

zu verkaufen .
Offert . unter M. B . 2930

an Ruddlf Moſſe , München .

Spezereigeſchäft

Sgeen
gut erhaltene Möbel

ee zu verkaufen . 8318

eckenheimerſtr , 34a , 3 Tr . lks.
Ain gebrauchtes noch gut er⸗
haltenes Sopha billi 9 zu verk.
62509 7, 17 , part .

2 Kinderwagen , wovon der eine
faſt neu , zu verkaufen . 62983

Näh . Beilſtr . 26, 1 Tr . hoch.
Bertikow , neu , Ovalſpiegel in
Goldrahm . , große pol. Kommode

bill. 3˙ verk. Näh . Verlag , 33027
Leere neue Kiſten

zus
ver⸗

kaufen D 2, 11. 62651
Ein wenig B ea K
gefahrenes
mit leichtem frommen Pferd zu
billigen Preis zu verkaufen .

Näh . Riedfeldſtr . 14 . 62997

Gebr. Kinderſitzwagen billig
zu verk, & 3, 7 a, 3. St . 62968

Ein vollſtändiges Bett zu ver⸗
1, 11 2.kaufen . St . 68254

* Kohlen
Wir ſuchen einen branche⸗

kundigen tüchtigen Herrn für
Kontor und Reiſe . 62874

Kiefer u. Strelher,
Mannheim .

mit großem Flaſchenbier⸗
verbrauch ſofort zu verkaufen .

Off . u. Nr . 62658 a. d. Exp.

8 Herd zu berk .
Querſtr . 25 . 63059

Feineres Ladengeschäft
unter günſtigen Bedingungen zu
veerkaufen.

erten 0 Nr . 62689 an
dieEx eped. d.

Cin Sbſieſi
krankheitshalber zu verkaufen .

Tüchtige ſort eunte Ban⸗

8 ſofort geſucht .
6 221 .

nen
welcher die Farben⸗Branche
kennt , geſucht .
68241 an

Jüngerer Anwaltsgehilfe
Heugu

nur ſolche mit guten

Offert . unt . Nr .
ie Exped. ds. Bl .

eugniſſe wollen ſich melden .
630767 1

Zu erfragen N 4, 18. 62887

Bauplatz
ea . 400 ◻ m Schanzenſtr . 6

zu verkaufen . 62206

Ein noch neues 59845

Fahrrad (Straßenrennet)
billig zu

Seckenheimerſtraße 34a .

F 3, 4. 62704

mit Ja. Reſerenzen ,
werden für eine be

General⸗

Agenten
adeeuten

fränzöſ. Cognacfirma
mit Filiale iim deutſchengoll⸗
gebiete ( Preis pr. 100 Ltr . auf⸗
wärts verzollt ) bei hohem feſten
Einkommen geſucht . 63244

Offerten sub F . D . 4219
an Rudolf Moſſe in Hamburg .

Ein gebrauchtes Piano zu ver⸗
kaufen . Q 2, 12 ,1. Stock 61999

inen neuen eleganten
iktoriawagen

( Natur ) mit abnehmb . Bock
zu verk . R 4 2. 60869

n Folge Geſchäftsüber⸗
gabe iſt eine Parthie

guter ausgeſucht trockeuer

Pappel⸗ und Erlenhölzer

Ein erfahrener , tüchtiger ,

Heizer
und Maſchiniſt

für eine neue sopferdige Lanz' ſche
Lokomobtle in dauernde Stel⸗
lung geſucht , ſolche die mit
electriſchen Anlagen vertraut ſind ,
werden bevorzugt .

Es wird nur auf eine zuver⸗

zee nüchterne Perſönlichkeit
re ectirt , die nachweiſen kann ,

preiswerth zu verkaufen .
Süddeutsche 62085

Modellfabrik G. m. b. H.
vormals Martin & Schneider .

Mö bel allerArt preiswerth

Transpo

A 61688

Schöner

. WaeTanspolt.. Magen
Sobraucht , für Mubel⸗
handllungen , Metzge -
reien ete . , ete . sehr

Weilentbehr - ⸗
ich , billig zu

1Kaufen . 6274

Porssffahrik Herbst
am Weinheimer Bahnhof .

daß ſie ſchon in ähnlichen Stellen
mit Erfolg bedient hat, Lohn⸗
forderuag und Zeugnißabſchriften
ſchriftlich unter Nr . 68486 an die
Expedition dieſer Zeitung. Ein⸗
tritt in längſtens 14 Tagen .

junger Manm ,
63122

Schreibgehilfe
ſofort zur 91 geſucht .

Näh . in der Erped . ds . Bl .

Kutscher ,
der in Mannheim gut bekannt
iſt , geſucht . 68190

Näheres im Verlag .

Feſcher jg. Burſche
geſucht . Dieſenigen , 2 5 in
Manunheim gut bekannt ſind ,
werden bevorzugt⸗ 763209

Näheres in der Exped . ds . Bl .

Nachtwächter
zuverläſſiger , für Bewachung
eines Schüppens ſofort geſucht .

Meldung Bauburean der
Straßenbahn, Rupprechtſtr . 6.

Cutge Arbeſter für ſofort geſ.
2, 32. 563242

Nock⸗ I. Taillenarheikerianen
ſofort geſucht . 62042

Emma Blum , D 7, 17 .

Lehrerin geſucht.
Für die paxitätiſche höhere

Mädchenſchule in Bingen a. R.
wird eine kath . Lehrerin mit
der Lehrbefähigung , den Reli⸗
giousunterricht zu ertheilen , für
ſofort geſucht. Neben freier
Station bei der Vorſteherin
M. 450 . — jährl . Gehalt .

Der Borſtand :
C. A. FEischer senior ,

Vorſitzender . 62781

Schuhbranche .
Eine tüchtige , branchekundige

Berkäuferin geſucht . 68116

Frey WWòWe.

Gtübte Sticketin
oder ein Mädchen , welches das
Sticken erlernen will , ſofort
geſucht. 62617

Wertheimer⸗Jreyfus .

Ene tüchtige Ladnerin wird
zum ſofortigen Eintritt geſucht .

Wilh . Leins ,
Metzgerei , O 4, 7

Fräulein—
welches mit den kaufm . Bureau⸗
arbeiten vertraut , ſofort zur Aus⸗
hülfe geſucht . Bei zufrieden⸗
ſtellender Leiſtung dauernde
Stellung .

Offerten miteugnißabſchriften
und Gehaltsanſprüche in der

62900

Exped . ds. Bl . unter Nr . 68230
abzugeben .
Für beſſ Kurz⸗ , Strumpf⸗ u.
6 Tapiſſerie⸗Beſchäft eine

üchtige

Verkäuferin
geſucht. 66288

Offerten unter Nr . 63288 an
die Expedition dieſes Blattes .

Wir ſuchen per 1. Oktober ,
event , früher

Dekorateur
aus der Waarenhausbranche ,
welcher große Schaufenſter zug⸗
kräftig zu dekoriren verſteht und

15eichzeitig tüchtiger Verkäufer
Iſt.

2 Verkäuferinnen 1
für Beſatzartikel u. Weißwaaren ,

2 Verkäuferinnen
für Herrenwäſche u. Kravatten ,

2 Verkäuferinnen
für Tapiſſeriewaaren ,

2 Verkäuferinnen
für Spielwaaren ,

Verkäuferinnen
für Glas , Porzellan , Emallle .

Es wird nur auf branche⸗
kundige , tüchtige Kräfte reflectiert .

Den 9 bitte Angabe der
bisherigen Thätigkeit ,

raphie u. Aaane beizufügen ,
ſowwie Gehältsanſprüche mitzu⸗
theilen . 68256

Lüopold Landau &. 90.
Kreuznach .

Confection .
Wir ſuchen für unſer Damen⸗

Confections⸗Spezialgeſchäft , eine

1 G mit groß .
öner Figur . Offerten mit

Gehaltsafiſprüchen und Photo⸗
raphie bei freier Station er⸗
itten 63281

Krüger & Wolf ,
Pforzheim .

Cüchtige Tailen⸗ und

Rockarbeiterinnen
ſofort geſucht . 62868

21 .

Kleidermacherin
nur tüchtige , bei hohem
Lohn geſucht . 63049

J . Hoffmann ,
EI , 3/ &.

Geübte

Näherinnen
finden dauernd Beſchäftigung

J. Fiſcher⸗Riegel .
Tüchſige

Taillenarbeiterinnen
ſofort für dauernde ceeegeſucht .

Lehrmädchen wird 1 1
nommen .

A , 13 , 1 Treppen .
Veübte

Näherinnen
geſucht . 63262

Säckefabrik , M 7, 25 .

Büglerinnen geſucht.
Färberei Kramer ,

Bismarckplatz . 68240

—5 braves Mädchen in kleinen
Haushalt auf 15. September

gelucht . D 4 1 8. . , 62015

62974

Photo⸗ ]

Ein braves Mädche
ſelbſiſtänd . ei 9 i
kann , zu kinderl Lhepaar geſu cht
Zu erfr . bei Th . Leunemaun
Kunſtſlickerei, B 2, 15 . 62968
Wegen Erkrankung der Nöchm

87 Erſatz geſucht .
63069 O 8, 12, 8. St .

Köchinnen , Zimmer⸗ und Hauz
mädchen finden Stellen bei Frau
Hartmann , K 3, 26 2 St . .

Dienſtmädchen,
welches gut kochen kann , au
häusliche Arbeit verrichtet, bel
hohem Lohn geſucht .

B0
068050

f 14
Ein Mäbdchen,

welches kochen kann , wird zu
einer einzelnen Dame ſofort
geſucht .

C 4, 2.
62946

Mädchen für Hausarbeſf 9⸗ge⸗
ſucht . E 5, 12 , 2. St . 61829

Geſucht
tagsüber ein Junges
ſauberes Mädchen zu

einem Kinde . 68090
L 15, 13, parterre ,

Aelteres Mädchen,
dus bürgerlich kochen und häus;
liche Arbeiten beſorgen kann , wird
für 1. Oktober gegen gnten Lohn
für kleine Familie geſucht ,

Frau Köhler ,
Böckſtraße 9, 8. St,.

Beſſeres Mädchen
N 10 zum

99 der Kundſchaft , 682ʃ0
Näheres in der Exped. ds. Bl.
Ein ordentliches , anſtändigez

Mädchen
kann ſich melden . G 7, 28 ,

Ein braves , fleißiges Mädchen
mit guten Zeugniſſen zur Untes⸗
kilerng meiner Haushälterin pr.
1. Oktober ge 63286

Friedrichsring 5 16,

Ordentliches Mädchen mſt
guten findet per 18,
Sept . öder 1. Oktgute Stellung .
G 7, 32, 2. Stock .

Gefucht
eine bürgerliche Köchin ſaac
Ludwigshafen zu einer kleinen
Familie , neben einem Zimmer
mädchen gegen hohen N0hg auf
1. Oktober . 63245

Lugwigsſtraße 8, 1. Stock.

Ein ordentliches Mäscheh
per 1. Oktober geſucht . 6275ʃ

＋T6, 84, 1 Treppe .Se Mädchen ge⸗
ſucht . G 7. 29, 3. St . 63055

Nufs Jiel ein Mädchen , daß
kochen kann und leichte Arbel

62469
„ Fahrrad⸗Laden .

63188

68258

Enbdeh
für Küche und Hausarbeit auf
1. Oktober geſucht . 562717

Zu erfr . in der Erped . ds. Bl.

Ein ordentliches Mädchen
für häusliche Arbeiten aufs3101geſu 5

5 , 19 part .

Ein fücht . Mädchen , welche
kochen kann u. alle häusl. Arbeiten
verrichtet , wird aufs Ziel gauuchNäh . Q 1, 8, 1 Tr . hoch. 68675

Ein anſtändiges, ſee

laſenes
Ma dehen

tagsüber für 177 90 0
Zu i. d. Erp.

N R. 70 7255
Kunſtſtickerei , 6115 5605

Lehrmädchen , welche 15
gründl . erlergeg

geſucht . M 5, 2, 5 Tr . rechts .

Lehrmädchen
zunr Kleidermachen ſofort geſucht,
62917 A. 8 8,

F⸗ mein e
en gros ſuche einen

Lehrlin
gegen ſofortige Vergütung .

83788 Emanuel Fuld , F 8, 7.

Süche zum baldigen Einttilt
für mein Colonfalwaaren⸗ und

Delikateſſen⸗Geſ

li
einen

ehrling
mit guten S Koſt
und Wohnung im Hauſe.

Jakob aunnhe15

Kaufmannslehrling für ein

Tuch⸗ 5 Kleiderſapt ſung
gedofft

bei ſofortiger Bezahlung ,
u. H. Nr . 62069 d. d.Exg .

ehrling
mit e eeggeſuch

erd. Heckel ,
Hofmuftalenddlg Verlag .

Lehrling
1ür eln hieſiges De

5 25 ſchul⸗
entlaſſener junger

„ Oktaber 58 ioae 5
ütung geſuch

Zu Leſtagen inin der

Ilellen ſuchen
Ein Kaufm . , am ſouutdenbei Wirthen gut eingef .

Verhältniſſen vertraut , fucht die

Vertretung
einer 1 Eigartee.
Fabrik . Offerten erbeten unter
Wr öades en die Erp⸗d. d.

dedce
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—
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FIchaufenſtern

Nannbeim, 10 . Genueral⸗Anzeiger ! 7 . Seite .

eeeeeee eeeee

geder Lirma
des Maſchinen⸗

en

werden unentgeldlich der S
raphle un

Maee ge Bewerberinn

chgewieſen. 61677

— — L12,11 .

Iü Der 8 Gefſchäſtslagede Neckar⸗Vorſte ein ſchöner
heler I ,
ſofort zu vermiethen. 62754

Näh . Mittelſtr . 56, Eckladen .
Eln Laden t Wohnung ,
in welchem ein Viktuglien⸗ und
Spezereigeſchäft betr riehen , ſofort
zu verm . H 8, 12, 2 . St. 63002

füclhe Nebenver⸗Faufuaun dienſt in ſeiner

ſteien Zeit durch Nachtragen von
Bücher zc.

Offerten unter Nr . 62696 an
die Exped dieſes Blattes .

Müchtiger Kaufmann
cht in den freien Stunden Be⸗

igung im Beitragen der

cher, e Rech⸗
nungen ausſchreiben ꝛc. Off . an
die Exped. d. Bl. u. Nr . 62956 erb.

ſiem in der
Jomptoiriſtin Stenograph .
ſucht auf 1. Oktober Stellung.

Gefl. Offert . unter J. 8. 62714

an d
die Exped . dieſes !

Eine Franzöſin Partſerin)
fein gebildet mit Ia . Referenzen
ſücht als Lehrerin oder Geſell⸗
ſchaſterin in fein . Hauſe Stelle .

Offerten 1 Nr . 62862 an
die Exped ds. Bl .

Haushäſterin ,
geſetztes heſſeres Mädchen , bisher

in Küche u. Haus⸗
t ſich zu verändern

ch zwei Herren.
63016 an die

binfſal, wünf
einem , event . au
fert . unter Nr .

Erpedition Blattes .

Größere Partenreranme ,
im Miktelpunkt der Stadt , zum
Betrieb eines Speiſe⸗Inſtituts
mit entſpr . Küche u. —5 Zim .
ur Wohnung werden per 1.
ekober geſucht . Offerten unter

K. R. Nr . 62475 an die Exped .

Tächtige Geſchäftsfrau
cautionsfähig , ſucht eine

Filiale in Eier , Butter ,
öder Wurſtwaaren zu

63007
Näheres im Verlag .
lihe Neckarbrücke , ſchön möbl .

ruh. Zim, , event . Wohn⸗ und
Schlafzim , zum 1. Okt . geſucht .
Offerten mit aggahe unter
Ni. 63115 an die Exp. d. Bl. erb.

Jung . franz . Schweizer
ſucht per 1. Okt . möbl .

10
mit Penſion in gut .

am . Nähe d. Bahnhofs
evorz . Off . mit Preis⸗

gug . unt . FNr . 63066 an

die Exp . d. Bl . gmuleln , welches einge M
nate zurückgezogen leben 9 5
ſucht per ſofort möbl . Zimmer
mit Penſivn .

Off . mit genauer Preisang . u.
L. M. 63212 an die Exped. d. Bl .

NHiliale
u übern men geſuch t von ſtreb⸗
amem Fräulein . efl. Offert .

Unt. Nr . 63020 an die Exp. d. Bl .

losse ECKadblossef Eokladen
mit 8 Schaufenſtern , für großes
Geſchäft , event , auch als Wein⸗
reſtaurant oder Bureau geeignet ,
per ſofort zu vermiethen . 63025

Näheres Kaiſers Kaffee⸗Filiale ,
Gontardſt 26.

Fe
Moderuer Laden mit ſehr

großem Schaufenſter , 0
Lage der Marktſtraße , per 1.
Januar zu Weene 2

Naäheres zu erfragen in
8s 6 , 62025

elle
Näh . U. 62999eim.

als Lagerraum zu verm. 62292

Luiſenring 56 Werkſtätte zu
vermjethen . 63010

Fihele Aerrſ Juſtallatenre . Igr.
Jhelle Werkſtäkte , —3 Z. u. ev.
Lad. i. beft. Geſ chäflsl agepr . . Okt .
r . Jh Augegen .

Zurtan ;
7 , 11 , Bureau ,
( 2 Zimmer )

hell und geräumig . zu
vermiethen . 50857

Näh . in F 3 , I , I . St .

N 3, 4, Bureau ,
Nähe der Hauptpoſl, 2große hel
Part . ⸗Zini . , auf die Skraße geh ,
ev. mit Zubehör zu verm . 61645

N 4 , 10 eBureau
zu vermiethen .

7,15 Heidelbergerſtraße ,2 Bureaux , 6 Zim .
und 2 Zim . zu verm . 61361

lungbuschstr . 9,
ſchönes großes Comptoir
per 1. Oktober oder früher
zu vermiethen . 61058

Bureau .
—8 ſchöne helle Zimmer , als

Bureau , geeignet auf Oktober zu
verm . Näh. G7 , 29, 3. St . 61869

Bureau ,
in dler Nähe der Börse
per 1. October oder ſpäter zu

— Näh . im Verlag . 62177

„Wirthſchaſten.
in güter Lage derladen Neckar⸗Vorſtadt gef .

Gefl . Offerten unt . Nr. 68139
an die Exped . dieſes Blattes .

in guter Lage der
Aaden Schwetz . ⸗Straße geſ .

Gefl . Offerten unt . Nr . 63140
an die Exped . dieſes Blattes .

Miethgeſuch .
Per 1. April 1901 ein größeres

Fofal zu miethen geſucht , am
liebſten in Mitte der Stadt .

Dasſelbe ſoll beſtehen aus :
8 Büreaux , 1 Laden , 1 Maga⸗

Anraum und Werkſtatt , auch ſoll
kvenk. eine Einfahrt dabei ſein .

Offerten unter Nr . 63239 an
N dieſes Blattes .

ſchöner Ladlen
mit Ladenzimmer

58131
Nah . K 10, 14, Brodfabrik .

14,27
ſofort zu vermiethen .

Saden mit Woh⸗
Uung per 1. Okt .

62791
14 . 29
zu vermiethen .

En Laden
mit zwei großen

Kleklriſche Beleuchtung ) in

ſeinſter Lage Mann⸗

heims zu vermiethen . 60310

Off . unter J. 628 F M.

an Rudolf Moſſe ,
Mannheim .

Oberſtadt .
1 Aiden oder Comptoir per

Oktober zu vermiethen
Verner , I , 14 .
in Laden , für Eigar ! en⸗

geſchäft geeignet , in guter Lage
zu miethen geſucht .

Angebote unter T. Nr . 62990
au dieAu die Exped . d. Bl .

ffſcorsonsglatz 55
ſür . vis Wasserthurm ,

in feiner
Räheres Al.

Tüchtige
2 2 2

Wirthsleute
bis 1. Oktober geſucht . Offerten
unter Nr. 66234 an die Exped .

Vereinslokal

„Helvetia“
5 „ „

zu vergeben ,
60552

zur

2 Zimmer u. Küche in
den Hof gehend , ſof.4178

zu vermiethen . 62231
1 leeres Zimmer zuA 1, 8 vermiethen . 62232

2 590 Küche , Kam .
3. F. Näß. 8. St . 6330642 . 3

A 3. 55 205
11 beſichtigen zwiſchen 6 u. 7

Uhr nachmittags . 58581

„ 1
kl. Wohnung , zwei43 immer , Küche ,

Kellerꝛc. mitWerkſat zu vim.
Näh . daſ . 1 Tr. hoch. 62839

9 555 ganz e Parterre0 4, 14 ganz od. getheiilt zu
verm . Näh. daſ . 1 Tr . hoch . 2888

„Stock,2 Zim . und
5 4, 19 Kucgeznvamethen .
Näheres 8. Stock⸗ 62650

D , Wohnung 0 l ,
m 2. Stock 6 Zimmer , Küche ꝛc.

ſofort ,
im 8. Stock 5 Zimmer, ꝛc
zu vermiethen . 61³

IU 3, 41ſchöne Manf . Woßn,
Zim . u. Küche ſof .

zu v. Näh . Im Laden . 60843

D 7 Nr . 6.S von 7 event . 9
Zimmer zu bermiethen . 62506

Näheres 2.Stock .

L 2, 41ee

6 Küche auf 1.

8 2 8155
U. Küche4 35 8 und 2 Zim . u. Kilche

an ruhige Leute zu verm . 62915

5 5 12 5185 u, Küche
Okt. z. v. 88864

K „ 2Küche und Zubeh .
7 1 855 FZimmer ,

per 1. Oktober zu vermiethen .
Näheres Wirthſchaft . 63109

Breiteſtr . , Neubau ,K 1, 5 ſchöne Wohnungen
4 U. 5 eee u. Zubehör , zu

19 Näheres K I, 17 part . ,
2. Thüre rechtz. 62119

7
5

2 Zimmer u. KücheK 34 zu verm . 63000

K 3. 17
5. St . , Fan u. Kllche
an üel ne Perſon

bill . zu v. Näh , i. Laden . 63208
2 Tr. , 2 große Zim .K 4, 5 uU. ich zu verm .

1 5 — — 5 — 2
61980

Der ganze 4. 2055 be⸗„
ſtehend aus 5 Zimmern ,
Küche u. Magdkammer per

1 . Oktober zu vermiethen .

NMaäheres zu erfragen im
1 . St . , Wirthſchaft . 68225

14. 19
2

Wohn . , 2 P ,
7 Zim. , Badezim . u. zubehlör per
1 Okt. zu verm . J dhetes dort

1 Treppe . 63009

0 4. Sꝗ. , Wohnung ,L 14 . 12 4 Zimmer“88 917vermiethen . 47

M2 , 12 1 St . , —5 A8
1 Küche zu verm .

Näheres 5. Stock 62981

M 2. 18 Aahe Kaner
auf 1 Okt . beziehbar , zu verm .

Näh . Metzgerladen . 62811
8 Zim . u. Küche ,M 4, 11 auf die Straße

gehend zu vermiethen . 62756
Zu erfragen Vormittags .

eine neu her⸗
N 4, 19020 eee
Wohnung im 2. Stock , beſteh .
aus 7 Zimmern , Badezimmer
u, allem Zubehör , vermöge ihrer
Lage und Eiutheilung für einen
Arzt oder ieen , 1185geeignet .

drei 5 55
N 4, 23 Küche zu verm .

60292Näheres 0 6, 2.

N 4 24
Wohnun

9 4 Zimmer , Ba e⸗
zimmer nebſt Zubehör p. 15 Oet .
zu vermiethen , 62009

Zu erfragen im 3. Stock .
1. 10 , 3 Tr. , 2 Zim. , Küche

u.Zub „ an ruh .
an

v. gegg
3. Rnebft
Küche bis 1. Okt . 5 72

b0 . 11 88 2525
56,22

2. Stock , 4 Zimmer

Näheres H 7, 80. 62118
und Küche 3. vm.

Friedrichsring0 7. 16,
ſchdanter d Salegane in

chönſter Lage , elegante Wohnung
Tr. , 8 große Zimmes à, Bade⸗

zimmer , Kammer ꝛc. per 1. Okt.
unter günſtigen Bed. zu berm .

Näheres im Hauſe part . oder
2 Treppen . 62118

R4 , 9 Bir 1 . 0

8 6, 16 part . , 8 Zimmer u
Küche per 1. 913

zu vermiethen . 428
Näh . Rupprechtſtr . 7, Bi

2 Z. u. Küche , Keller
＋ 5, 8 U. Tpeſcherzu verm .

Näheres 4. 62677

＋ 6, 37 8f.
5
zu

1 2 1 Gaupenwohnung , 8
„ 1 Zim . . Küche

da
ver⸗

miethen . 2871

12 . 1

1U 4, 19 Nin Küche an
ruhige Leute zu verm . 57513

U6, 12a¹ Fliebrichsring ,
8 Tr . . , 0 Badez . ,
Zubeh. 11 „Okl. event . früher
zu vermiethen . 58451

Näheres im 3. Stock .

Augartenſtraße 61, Neubau ,
8. U. 4. St . 3 Zimmer u. Küche ,
3. Uu. 5. St . 2 Zimmer u. Küche,
Seſtenbau 3. 4. und 5. Stock 2

Zimmer u. Küche bis ! Sktober
öder ſpäter zu vermiethen .

Näheres Augartenſtraße 75,
62185 Parterre .

Böckſtraße 9, 4. St . Seitenb . ,
2 ſchöne 61580e Zim . , große

ktober zu verm .
Näh . Böckfr . 11, 8. St . 92009

Breiteſtraße ,
Balkonwohnung beſtehend aus
4 Zimmern , Küche und Zubehör
vom 15. September ah ander⸗
weitig zu vermiethen , Näh , bei
E. Werner , P1 , 3a, 4. St . 92485

3. St . , 1
Küche zu verm . 59688

Manſ . , 3

E
＋ 2. St . im. u. Küche
( . v. Näh. part . 92242

NF5 ,
E kl. Wohn . an ruh . Leute
Jz . v. Näh . part . 827¹2

N. 7 3 Tr. , ſch.
. 7 324 Wohn. , —6 Zim .5 Ald Zubehde eventl . mit

Bureau , pärt . 2 Zimmer , ſofort
zu verm . Näheres part . 63191

5 Neubau , 3 Zim mft
110595 10 Küche , 2 Zim . mit

Küche u 1 Zim . mit Küche an
Iriſeur oder Eigarren⸗ 8 02705

3 dahr
geelgghete Päven

17
5

age zu verm . 59695 ( Vorderh. , 3. Stock ,
Sehlupp⸗ 6 5 2 Zimmer , Küche

Mheindammſtr . 41. und 55003 zü verm . 61038

enh uſerſtr . 59 , Laden H8 Veilſtraße 26 , Cleg.
ohnung auf 1 November „ Wohn m. Balk . , 4 Zim,ig zu verin . Näh. Secken⸗

heltzerſtr . 56 , 2. Stock , 62728
Küche , Mauf u. Zubeh . per .Okt
3. v. Hausverw R. ausgeſchl . 81610

Dammſtraße 35 ,
4 Zimmer und 8 Zimmer und
Küche per 1, Oktob . u. 1 Zimmer
u. Küche in beſſerem Hauſe ſof.
z. vernt . Näheres parkexe . beels

36 , Zimmer u.

Küche zu v 61823
Niheres daſelbſt part . rechts .

Eichelsheimerſtr . 21, 3 und
4 Zimmer , Küche mit Zubehör
bis 1. Oktober zu verm . 62448

Eichelsheimerſtraße 26 ,
ſchöne Wohnung , 2 Zimmer und
Küche bis 1. Okt zu vm. 62948

Eichelsheimnerſtr . 20a , 2 St, ,
Zim . u. Küche auf 1. Diighezu verin . Näh . Parterſe . 62957

Eſchelsheimerſtr . 33 , 4 Sdſeg .
2 Zimmer u. Küche auf 1. Okt .
zul vermiethen . 62727

Eichelsheimerſtr . 46 ,
Zimmer

18
Küche , 1 gr.

lie Küche ſof, zu derm . 56488

Friedrichsplat 2,
ſchöuſte Lage hier,

hochelegante ohnungen
mit ? 7 großen , 1 kleineres
Zimmer , Küche u . Speiſe⸗
kammer , modernes Bade⸗
zimmer u . 2 Mauſarden ,
event . mit großen Sou⸗
terrainräumen , per Okt .
od . ſpät . zu verrm .

Näh . parterre daſelbſt
( Bureau ) .

2 gr.

—
Gontardplatz 6, Wohnung

3 Zim . m. Balk . u. Küche ev. noch
1 Zimmer 5. St . bis 1. Okt . zu
verm . Näh . 2. 5 56487

Gontaroſtt . J5St anmer
9 5 Rüche an

einz . Perſ . zu verm . 61689

echeſſtr. 1 bezw. .ring 26 , 2. U.
8. Stock , mebferemit je 5 Zim . , Badezim . u. Kilche ,
eben aselbſtim Soukerrain ? im.
U.

56
„ ſowie im 5. St . 8 Zim.

u. Küche per 1. Okt . zu v. 62429
Näh . Mupprechtſtr 7, Bureau .

Jungbuschstr . 9
2 St,, elegante Wohnung ,
( 7 Zimmer mit all . Zubehör )
per J. Oetober zu vermiethen .

Näh . A 2, 5, 2. St . 138

Jungbuſchſtr . 18 , 2. St . ,
ev. 3 Zimmer u. Küche mit
zu veimiethen. 61446

Jaugſtr . 88 , 2 Zimmt und
Küche zu vermiethen⸗ 62426

( Neubau )
Lalhſtraße 103, Eckwohnung
2. Stock , 2 1 mit Küche ,
Keller u. Zubehör z. verm . 61670

Schwetzingerſtr . 2 Zim. U.
Küche an nur ruhige 8 53. b.

Näheres J I1, 15 2. Stee 8228

19 2 ( Beilſtr . 30 2. St . ,
9˙ 2 möblirte Zimſmer

einzeln zu vermiethen . 62217

Taſterſallftraße 27 , 3 Trp . ,
abgeſchl . Wohn. , 4 Zim. , Küche ,
Mägdz . u. ſouſt. Zubeh. p. 1. Okt.
od. ſpät . an uh . Fam zu verm .

eres 2. Stos 56163
85 St. , Zim u.Walftad ſtt . 40 Küche ,

130
feine

Al 15s 1. Okt . zu v. 62489

Sehhr großes leeres Zimmer
zu vermiethen . 57857

Näheres K 4, 10, 3 Stock

Schöne
2

Faieneen
abgeſchl . 3 Zimmer , Küche11

A9108 an ruhige
Familſe bis 1. Oktober zu
vermiethen . 62497

Näh. J 7, 2, 1 Tr. hoch

Ecthaus 3. Skock, 5 Zimmer
und Zubehbr per 1

Oktober zu verm . Näheres Gg .
Peter , Kirchenſtr . 12 .

2 :Sehr ſchöne Wohnung ,2
Zimſier , Küche mit Zubehör

zu vermiethen . 61822
Näheres Rheinhäuſerſtraße

„ 4 . Stock rechts .
7 gute dage ,

—3 Zimmer , möbl . oder un⸗
möblirt , an einzelnen 1

od.
Dame zu vermiethen . 62052

Näheres im Verlag .

Mehrere Wohnungen le 2
Zimmer mit Küche per ſofort
Oder ſpäter zu verm . Näheres
Rheinhäuſerſtraße 63, 59762

Ein halber 2. Stock , 5 Zimmer
u. Kliche bis 1. Oktober zu ver⸗
miethen. 62070

Näheres A. Jander , P 2, 14.

Feine 2 Zimmer⸗Wohnung
mit Küche und Zubehör bis 15.
Sept , oder 1. Oklober an ruhige
Leute Wefimſethen. 561752

Näh . Seckenheimerſtr . 38, II .

Miſenking9
u. Sie
u. Kllche zu v⸗

Mollſiraße 10 ( Kenbau)
hochelegaute Bel⸗Etage , ſowie der
4. Stock , beſtehend aus je 5 Zim. ,
Küche , Badezimmer und allem
Zubehör , mit ſchöner , freier
Ausſicht , per ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 61566

Näheres daſelbſt .

Nunsfkraßze 18 , öſtl . Stadt⸗
erweiterung , Wohnungen mit 4

Zimmer u. Küche , 81
U. Speiſekammer ꝛc. bis 1. Okt .
zu vermiethen . 60568

Prinz Wilhelmſtraße 25

Clegaute Zimmer⸗Wohnung ,
nebſt allem Zubehör im 4. St
ſofort oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres Georg Söhnlein ,
59657Friedrichsring 36.

Perseung 37 5 .
Wohnüng , 5 Zim. , Badezim . ,

Küche , Speiſek . u. J. . , per ſof.
od. ſpät . zu vm. Räh. daſ . od.
4 8, 6, part . , Jean Adller. 8

35
Suerſtr .K. Nr . 14, 2. St ,

2 Zim. u . Küche ſof. zu verm .
Näh . Riedfeldſtr . Nr . 17. 62958

5. Querſtr . 4, 8 Zim . und
Küche per 1. Oktober zu verm .

Näheres parterre . 57061

5. Muerſtraße b,
8. und 5. Stock , 2 ſchöne Woh⸗
nungen , je 2 1 und Küche
zu vermielhen . 62067

Nupprechſtraße 16, Neabau
Parterre⸗Wohnung , 4 Zimmer

. allem Zubehör zu vermiethen .
Näheres bei 62011

Hecker , Moltkeſtr .7.

Aheindammſtr . 5961 ,
vis - - vis dem Rheinpark , ſchöne
Balkonwohnung , 4 Ziurmer mit

Zubehör , ſofort zu verm . 62965

Seheinhauſerſtraße ( Ecke
Kepplerſtr ) 5. St . , ſchöne 2 Jim. ⸗
Wohnung u. Zub. pr. 1. Ockober
eventl . früher zu vermiethen .

Näh . 2. Stock links . 62400
1 2 Zimmer

Rheindammftr. 39 ud Küche
an ruhige Leute billig zu verm .
Näheres 1 Tr . 61507

Rheindammſtr . 43 , 2. Tr. ,
2 oder 3 Zim . u. Zubehör ſof ,
oder 1. Oktb .

120
vermiethen .

Näheres 1 Treppe . 63193

Miedfeldſtr . 14 Wohpung ,
2 Zimmer und Küche per ſoſort
a vermiethen . 62087

Soeneean TIda , deim
Schloßgarten gegenüber , Woh⸗
nung , 8. Stock , von 6 Zimmern ,

Zubehör U. Garten
zum 1. Oct . zu verm . 63189

Aennershofſtr . Job ,
am Schloßgarten und Rhein
Parterre⸗Wohnung , 6 Zim . mit

üb . elegant ausgeſtaitet , per
ktober zu vermiethen . 62293

Näh . bel Och. Schlupp , 4. St .

Seckenhelmerſtr . 40a , eine
Wohnung , 3 Zim . u. Küche ſoſ .
zu vermiethen . 62617

Seckenheimerſtr. 92,
vis - - vis der Mollſchule , goß⸗
artige Ausſicht , 3. und 4. Stock ,
Vorderhaus , beſlehend aus 5

Zimmern Und Zubehör eventl .
ſe 2 Zimmer und Küche ſofort
beziehbar zu vermiethen . 62918

102 , Neu⸗
bau , mehrere Wo nungen , 2 u.
3 Zimmer und Küche ſofort

be.vekiniethen . Näh . 3. Stock oder
H 4, 28, Laden . 62465

Setkenheimerſtr. 104 Land
Zim . und Küche zu verm . 60251

Näheres 4. Stock rechts .

Schwetzingerſtr . 64 , abge⸗
ſchloſſene Wohnungen , 2 Zimmer
U. Klcche per ſofort oder 1.
zu vermiethen .

Manſarden⸗ u. Sou⸗
terrainwohnungen von 2 und 3
Zimmer und Küche an ruhige
Leute zu vermiethen . 59659

Näh . Friedrichsring 36 part .

Schbdne 7 beſte Lage , 5

Zim . Badez . , Küche u. Zubehör
per Ende Sept . zu verm . 61326

NMäh. N 3, 1abb, 2. Sts rechts .

Eck⸗ Wohnung
von7 Zimmern , Küche , Kammer ,
2 Keller , Speicher , Balkon Bade⸗
zimmer ꝛc. , ſofort oder ſpäter zu
vermiethen .

Näh . i. d. Expedition . 62328

Eltgante Wohnungen bon 5
bis 8 Zimmern nebſt allem

Zubehör ſofork oder ſpäter zu
vermiethen . Näheres Gg . Söhn⸗
lein , Friedrichsring 36. 59658

ck, beſſere Wohnung ,
imer , Küche an kl. Familte

: oder 15. Okt . zu verm .
Näh. im Verlag . 61854
8 Zim . u.

Preſ⸗
im 4. St . zu

vermfethen . Preis 1200 Mark .
Off . U. K. Nr . 819973 d.

3. Stock , ein möbl.
Zimmer zu v. 62471B 2, 4

3 St , ein hübſch6
3 5

95 12 möbl . Zimmer
mit ſchöner , freier Ausſicht nächſt
Zeughaus u. Thegter , mit oder
ohne gute Penſion zu ver⸗
miethen. 62080

. 6 2 nächſt dem Park ,
35 1 großes , ſchön mbl .

Zim. , 3 Tr. , pr. 15. Sept . I. b. g480
2 ſchön mbl . Zim.0222 ſof. zu vm. 62673

0 35 Cafe Oper
2. Stoc 1 ſchön möbl . Zim . u.
2 einfach gut mbl . Zimmer mit
Penſion föf. zu verm . 63008

0 4 1 Schillerplatz , ſchön
0 uibl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zim . z. v. Näh 2 Trep . 63011

07 . 10
1 ſch. inbl . Zim . z. v.
Näh . 4. St . 63052

N 2 Tr . ein gut möl .E 05 145
Zinm. mit od. ohne

Penſ . per 1. Sept z . v. 62249

3 ,
5 3. Sl. , mbl. Z. a. anſt .
0 Hru, zu verm . 62500

ſein möbl⸗ Zim. ,E
5
95 „4Planken überſeh . ,p

15. Sept . z. verm , ev. m. Pelf,
zu 155 in

225
Wirthſch .— 2981

E5 75 125
p .

8
ein ſchön

95 möbl. m. Peuſ .
anbeſſ . iſrl . jg. 9 9 55 v. 62018

F.
＋, 2 gut mbl . 15 pr. 1.
Ott. 3. v. Näh . 1 62538

F 5 . 24
ein mddl. Zimmer
mit oder ohne Koſt

a. 1 iſr . . Mann z. vm. 62769

Vorderh . , ſch. möl⸗64,1 355 2 Bett . ſof., ſun
ſchön möbl . Zim . mit 1Bett per
15. Sept . zu v. Näh . part . 62980

6
5
5 , 1

2 Tr. , indbl . Zim .
ſof, zu verm . 62014

St. , möbl . Z. a
6

5
95 1725 fof .z. v. 62684

6 55 31
ein ſchön möbl .

Zimmer mit Pen⸗
ſion , im 2. Skock, hat per ſofort
zu vergeben . C. Bauer .

Jungbuſchſtr . 8, 2 Tr. ,0 8, 67 hilbſch möbl . Zim .
billig zu vermiethen . 60643

Jungbuſchſtr . 3, 2 Tr. ,6 8. 6 Pſchdnahl. Zim an
1 od. 2 Herren zu verm . 60642

0 8. 23b
4. St . ( Kirchen⸗
ſtraße 28) möbl .

Zimmer zu 62959

f 7 2. St . , 1 ſchön mbl .
3 5 Zimmer mit Peuſion

per 1. October zu yerm . 63253

möbl .Z. a. 1
Mann 55 5. 62422

Jungbuſchſtr. 19 654. Parz⸗
nibl , Part . ⸗

Zimmer an anſtändige .
zu vermiethen .

Kaiserring 105
4. Stock , ſchön möbl . Zimmer
mit Penſion ſof zu verm . 82788

Kaiſerring 40 , 1 St . , f. mbl .
Zim. an 1 Herrn z. v. 62518

Laſenean 56 , 8. St . , 1 hübſch
mbl. Zim . ſof, zu v. 88008

Ldiaf 57 , ein fein möbl .
Schlaf⸗ u. Wohnzim . m. Balkon
zu v. Näh . im 4. St . 62978

1. Etg . ſchönes
Aameiyft.!19, möbl . Zimmer
eventuell mit Penſion , 0 zu
vermiethen . 61891

Mittelſtr . 76 , päart , möbl⸗
Zimmer ſof , zu verm . 62208

Parkring 21. 3 Stock links ,
ſein möblirtes Zimmer zu ver⸗
miethen . 62 662

Nheindammſtr . 1 8 Trep
( Lindenhof ) . In freier Lage hüb15
möbl . Zim ſofort zu verm. 62757

Seckenheimerſtr . 36 , St .
mbl. Zim . ſof, zu perm . 62758

Seckenheimerſtr . 76 , 2 Tr .
hoch, ein fein möbl , geräumiges

mit ſchöner Ausſicht per
Sept . zu v. Näh . daſ . 60009

K2;
enring nahe der

Brücke ) , 2. St . ., 1
fein 1115 Z. m. Balk ſof. z. v. 94

K 3. 17 . St . , ſein möbl .
Zim , mit 2 Fenſt .

nach der Straße gehend , ſofort
zu vermiethen . 63187

III . , ( Vordh . )K 3, 22 ſchön nibl . Zim .
an 2 anſt . Arbeiter per ſofort
zu vermiethen . 61848

E 1 Tr. , ſchön mbl .
K 3, 25 Zimmer mit ſep
Eingang zu vermiethen . 62749

2 9 Tr . ., 2 gut mbl .
K 3. 26 Zimmer zuſammen

62489

Haſeneeg park⸗K 4. 14500 m. Z . 3. v. 62705

K 4 16
2. St . , oh. vis - - vis ,

* 10 e2inleinandergehende
möhl . Zimmer an 2 Herren per
1. Oktober zu verm . 62699

ein gut möbl . Zim .1 4,9 bis 1. Oktober zu ver⸗
miethen . Näh . parterre . 62726

L4 , 12b0 Zim. , ſeln möbl .
per ſof , ſowie ? hochf.

möbl . Zim , Wohn⸗ u. Schlafz . ,
per 1. Sept . zu verm . 60102

6 4 . St . , Vroh . , . ,L 125 12 mbt 8. z. v. iri0l

Tr . eln möhl ,
L 14 , 10 Zim. 8.

14 , 20 , 1 Tr. , Bismarckffr⸗
14 n, d . Haußtbahnh. )2 ſchön mbl .

( Wohn⸗u. Sulaheos • . 5

1 15 , 18 , 2 eleg . möbl . Zim. ,
Wohn⸗ u. Schlafzim an Ainen

Herrn pr. 1. Okt zu verm . 62919

M 2, 1 3
2. St . mehrere mbl ,
ſowie Aunmbl . Zim .

zu verm . Näh . 3. Stock. 62982

N2 . 90 d
N2 , 12

1 möbl . Wohn⸗ u
Schlafzim . dzu vermiethen .

1. St . , hübſch 5
Zim .z . v . —28ͤ25N3 . 2

N3 , 5 ber ſelent aber
1L ltober zu verm . 62484

N gut mbl . Zim mit
N6 . 6 2 Penſion zu v. 3152

5 Tr. , fein möbl .
P 5 7a Eckzimmer mit Bal⸗
kon zu vermiethen . 627d6

eldelbgſtr . 3 .
3 9 , 15ʃ16 Stock , Nuſtmöbl . Zim . an 1 od. 2 J. K
per 1. Oktober zu verm .

5 1
2 Tr . , 1 ſchön möbl .

0 1 Zimmer mit ſepar .
Eing . , , ſowie ein zweites mit
zwei Betten , beide auf die
Straße gehend , mit od . ohne
Peuſion zu verm . 62618

0 6% 108 % 1 U. 2 Tr . hoch, ſe
ein möbl . Zim . zu v. 62737

part . rechts , gut mbl .

zu vermighen.
Zimmer bis

28
5

4. St . einf . möbl
Ra , 13 Jut . foßfof. zu verm .

Näheres pärterre . 62568

R 7, 40
4. St . links , ſchön
möbl. Zimmer für

1 od. 2Herded ſof. bil

5. St . , 1 mbl . Zim mit
81˙2

n

Penſion zu vm. 68219

1, 15 1 Tr . . , mbl . Zim . an
1 od. 2 Herren z. v. 61958

2. St . mbl.
85 , 4b2 Hrn. 5 1. b61

5 lks. , möbl.
1 25 1 388 v.

＋ 6, 3 Na ein ſchön
JI. Part . ⸗Zim.

an einen beſſ 9 0 Herrn ſofort
oder ſpäter zu verm . 62842

6 1. 1
3. St ſchön möbl .Z.
5. 15. Sepk .z. vm g221

1 1 3
3. St . , ſchön möbl .

J Zimmer an 2 Herren
oder Damen zu verm 362725

5 3. Stock rechts , 1 gut12 . 3 mbl Zim . zuv . 62870
Ringſtr . 4. St . Sej⸗U 35 18 kenbau, einf , mbl .

a. ſol . Herrn ſof. od. ſpät . . v. 81

9 hübſchmbl . Wohn⸗
1 3, 24 humn. . 1Schlafkabinet

ne od. ſpät . z. v. 37785

14 8
1 gut mbl . Zimmer

„Os zu verm . 59890

7Ringſir . , 3. Etage ,
U4 . 17 ſch. mbl. . 3. v. 7

1 2. Stock , 2ſch . mbl .
U 5 , 14 Zim . mit Balkon
an der Riugſtr . ſof. oder ſpäter
zu vermiethen . 62214

UDe⸗18
20 5 ſchön möbf Z. an

ſ. . verm . ev. m. P. 218.

U 6, 5 2 Tr. , 1 hüͤbſch mbl .
Zim . ſofori zu verm .

76 .

4
63075

1 6, 1 6 Vedpen aat n 3
9 5 appen gut mbl .

Zimmer ſofort zu verm . 82715

U
„ 17, Hth⸗ part , hübſch mbl .

Zimmer billig zu v. 62805

Angartenſtr . 55 , 4 Tr . ein
freundl . möbl . Eckzim, in freier
Lage , ſofort zu verm . 62241

Bismgrekplatz 9, 3. St . links ,
ein fein mbl. Zim. zu v. 246

Hochpart. g mbl .
Bismarckyl. ) 3Zim. z. v. 952608

Böckſtraße 18 , ( früh . H 10) ,
2 Treppen gut möbl . Zimmer

zu vermiethen . 63260

Fichersheimkegraße⸗ 22,2 . St, ,
1 ſchönmbl . Zim . zu v. 63004

Eich clahtimerſtt . 26,
. S nibl . Z. ſof. zu v. 4

Gontardſtraße 4, gut möbl .

Zimmer zu vermiethen . 62415

Kepplerſtr . 28 gut mößl ,
m. ſep. Eing .1. Okt. zu vm. 62900

Schwetzingerſtr . 28 , 3. St . ,
1 ſchön möbl . Zim . an beſſ . Hrn .
oder Fräulein zu vm. 65070

Zeckenheimerſtr . 34 a , 3 Tr. ,
möbl . Zim . mit Penſ . ſof. an
2 Herren od. Fräul . zu v. 62600

Tatterſalſtr . 26,55 99
2 fein möbl . J10 ein

Balkonzimmer für ſofoct , eines
bis 1. Oktober an heſſeren Fieezu vermiethen . 1840

Perderſte. 3, 5 Tr. , 15 eln

— — Zim . lel Av. 62878

Wirthſchaft zur
Juſtizhalle ,B2, 4 ,

Waer
mit oder abne

enſion zu verm , 62679
erren können an1 Mittag⸗ u. Abend⸗

tiſch theilnehmen .

in schönster Lage
Mannheims ,

in feinem , ruhigen Hauſe zwei
elegant möbl . Zimmer ,

Salon u . Schlafzimmer ,
an einen ſoliden Herrn —

am liebſten höheren Beamten
— auf 1. Oktober zu verm .

Zu erfragen in der Exped .
Ein möbl . Zim . an ein

zu vermiethen . 1886
Näheres im Verlag .

Ein hübſch möbl . Erkerz ſof zu
zu verm . Näh . Gontard⸗

platz 4, 3 Tr . hoch rechts . 291

Bei alleinſtehender älterer

Dame ein ſchön möbl .
ae

Parterrezimmer , mit
od . ohne Peuſton , an einen

Herrn aus guter Familie
per 1. Okt . zu verm . geoss

, 1 .
Schon möbl . aßn. U. Schlaf⸗

immer , 2. Stock , in ruhiger
age u. Nähe des Gymnaſtums

zu vermiethen . Zu eeene in
der Expedition . 62199

1 gut möbl . Zim . ſof, zu verm .
Zu erfr . L 6, 8, 2. Stock . 62887

G möblirtes Zimmer mit

Penſion 0 vermiethen .
Näh . in der Exped . 61030

S
Zwei gul möbl . Zim⸗

mer mit ſeparatem Eing , 8das eine mit Klavier⸗
8

od. ohne Penſion zu verm. ⸗

3 Näh . U 1, 15 part . szos7

§ benützung , an anſtändige!
8 Herren oder Fräulein mit8800

8. St . e
zu vernttethen . 61853

2 Schlafſtellen mit

E7 7

E5 , 2
F0212

Koſt z. v. 61749
ſchöne Schlaſſtelle m.
Koſt 2 Ul 6 00
2. Stock , Schlafſtelle
zu vermiethen . 82780H 6, 1

＋ St . , ., 2 ſchöne7 6
R 75 38 frdl . Schlafſtellen
mit Koſt billig zu verm . 81928

4. Querſtr .14, 8. St . Vordeue⸗Schlafſt . ſof. zu verm . 62072

Auoftund L0gis
F4 . 21

4, 11 Koſt u. Logis an
— —6201Mädchen .

1 Treppe 25
N 4, 24 bür erl . M

3
Mit⸗

tag⸗ und Abendtiſch , sogas

P 6,1 2. Stock , in beſſerer
5 iſrael , Famtlie ſind.

ein junger Mann per 1. Okt.
Koſt und Logis . 63207

uten Mittag⸗
8 1 2

8. St . ,
9 u. Abendtiſch für befſ .

Herren. 68220

in gt. iſrl .
O1Penſion ſof zu 1950580

u. Nr . 61988 a. d

An gut
des Zeughauſes ) können

noch 1 od. 2 Herren thellnehmen .
Näheres im Verlag . 62082

11 Abendtiſch werden nioch ein
Zu einem guten bürgl .

335Herren geſ. Näh . p 7, 20, Urens



9 . Seſte . General⸗Auzeiger . SeptemoerMannheim , 10 .

Sammelpunkt der Radfahrer und Touriſten .

Größtes Etabliſſement am Platze , durch Neubau vergrößert ,
unter eigener bewährter Leitung . 51597

Ausſchank von Münchner und Pilſener Bier .
Vorzügliche , preiswürdige Küche. 5

— H̊rosse Terrasse .

Inhaber Carl Oberst .

F 8 —

0pP & NHEUTHER, MAMUHEIN
Maschinen - und Armaturen - Fabrik ,

Jahrzehnte lange

Speeialität :

Ausführung

Baden⸗Baden .

Krokodil.
In nächſter Nähe des Kurgartens .

nach Wasser .

Rotft -BRUMHkM
zur Beschaffung grosser Wassermengen

für Wasserwerke

und Industr . - Zwecke .

Ueber 1600

Bohrungen
ausgeführt .

ee

ührung von

Wasserloitüngonf
jeden Umfangs .

pumpenanlagon

Prima

1
— Referenzen .

Prospekte
und Kestenanschläge

auf Wunsch .
*

55880

esellschaft
für elektrische industrie , . - . , Mannheim .

Direktion und technisches Bureau 0 7 Nr . 4; Telephon 477 .

Musterlager : Breite Strasse L I , 2 ; Magazin : Pfälzer Strasse P 7 , G.

Elelirsche Beleuchtungs -Anlagen. — . Keraftübertragung.
Reichhaltiges Lager von allen Installations - Materialien . 85814

Kostenfreie Ausarbeitung von Anschlägen für installationen im Anschluss

an das städtische Elektrizitätswerk in Mannheim .

inische Schuckert - G

Batlen - Badener Thermalwasser
mit Kohlenſäure .

Vorzügliches Kur⸗ u . Tafelgetränk , äußerſt angenehm ſchme⸗
ckend, ſehr gut bekömmlich und wegen ſeines hohen Lithiumgehaltes
von ganz beſonderer Wirkung . Näheres durch Proſpekte .

Berfandt : A. Vogel , Baden⸗Baden .
Erhältlich in den Apotheken und Drogerien , ſowie in allen Hotels und beſſeren Re⸗

ſtaurants ; ferner beim Haupt⸗Depot für Mannheim , Ludwigshafen und Heidelberg ;
Wilh . u . Friedr . Kuhn , Mannheim, F 3 , I .

Telephon 180 . 54702

Peter Rixlus, Minrralmaſſergrophandlung .
Depot fuür Ludwigs⸗

hafen ARh .

Ein Quantum 63104

Bruch - Brikets
Mlligſt abzugeben .

Erſtes Mannheimer

.925—

Hitten
Glas , Porzellan ꝛc. ꝛc.
wird beſtens beſorgt . 49522
1 . 15. Laden E 1, 15 .

Hypotheken - Darlehen .
An⸗ und Perkauf von Liegenſchaften.
Telep .II88 . Ernst Weiner , C,7 .

Albert Lorbeer
N 2, 7 . Goldarbeiter N 2, 7 .

Lager und Fabrikation von gold - und Sülber - Waaren ,
Werkstätte

34191tür
Neuarbeiten , Umünderungen , u . Reparaturen

von Gold - , Silber - und UMalanteriewaaren .

Mannheimer Eisengiesserei und

Maschinenbau - Act . - Ges .

Mannheim .

Große Vorhänge
werden zum Waſchen u. Bügeln
dei ſorgfältigſter Behandlung

und prompt und
dilligſt beſorgt . 34000

Herrenwäſche wird gleich⸗
Alls zum Wacchen und Bügeln
übernommen

5 , 19 .

ieeee

Eine ſtaatl . geprüfte Le ſrerin
ertheilt Unteracht in der 8
engl . , ital . u . ſpan , Sprache ,
ſowie in allen deülſchen Fächern
u. Nachhilfe in der Muſik. late

Zu erfr. in der Grged. bs . Bl .

Rippenrohre .

Trocken Anlagen .

Fabrik - Heizungen .

ee

ſichtsröthe

20 .
O

15
genommen bei Fr . Kramer Ww.

Reissbretter , ss0is
Reisssehienen ,

5 Winkel u. s. w.

in grösster Auswahl für
Schüler und Zeichner .

Orig. Präg . -Reisgzeuge .

Bergmanm & Mablaud]
Optiker u. Feinmechaniker
Planken , E I , 15 .8 .

62885

billigſten

Maſchinenſtrickerei , ſowie An⸗

H . Kahn
, 9 .

à Glasweich , weiß und zart .
M. 1,50. Zu haben bei

Th . von Eichstedt , N 4, 12, f
Medieinalbrogerie z. rothen Kreuz ,

61260

B

gegründet 1888 .

Das erste Bettfsdern -

Reinigungs-Geschäft
befindet ſich jetzt 3 No . 6 ,

dleutsches Fabrikat .

Hinfachste
früher E 7 No. 10.

Magdalena Bsgele ,
＋ 8 No. 6.

15000 Mk.
gals I . Pyvother auf neues

Wohnhaus ( Villa ) , per 1.
November d. Is . geſucht .

Offerten , nur von Selbſtdar⸗
leihern , unter Nr . 62958 an die
Exped . ds . Bl . erbeten . 8

Auf ein großes Eckhaus in
Iguter Lage eine 2. Hypotheke von

zu 5½ % geſ .
rten unter Nr . 62713 an

25000 Mk .

dieſes Blattes .
Offer

die Exved .

Gppot 1hekeug
*

W . Gross , U 6, 27.

Telephon 1682.

einer Dameaus kleinermomen⸗

kret. zugeſ . Gefl . Off . unt . L. P.

Rückzahlung mit 20 Mark .

die Expedition dſs Bl .

Schaufenſter
Gefl . Offerten unter Nr . 68078

an die Exped . d. Bl .

Friſenſe nimmt noch einige
1 Damen im Abonnement an.
lenlos . Ir . : Schweickart , U 5, 4.

3. Maſchen u. Bügen
wird fortwährend an⸗

61781 9, 1 Tr .
in Kind beſſ Herkunft in gute

Pflege geſucht . Offerten unter
Nr . 68215 an die Exped . d. Bl .

Hundefutter abzugeben .
M2 , 62001

orig. Nleler -Neiss25uge,

5

Strickwolle
ſin bekannt vorzüglicher Qua⸗

lität neu eingetroffen u. empfehle
lich mein enormes Lager in
2 5
Strick⸗ u. Hälel⸗Wolle
laufs Beſte .

Strümpfe u . Socken
in jeder gewünſchten Größe und
Preislage zu den
Preiſen vorräthig .

ſtricken getragener Strümpfe
wird prompt u. billigſt beſorgt .

Leberſlecke , Mitteſſer , Ge⸗
und Sommer⸗

proſſen , ſowie alle Unreinheiten
5 und Hände werden

dur
25 b ＋ 5

Bernhardt ' s Lilienmilch !

rapikal beſeitigt und die rauheſte ,
ſprödeſte Paut wird über Nacht

59641 (

zu billigſtem Zinsſuß vermittelkt

54296
ieeeeeeeeeeeeeeee

Weſcher Altere Herr wäre geneigt ,

Nr. 62304 an die Exped . d. Bl. 9

Per ſeiht einer Wittwe Hun⸗
dert Mark auf monatliche

Offerten unter Nr . 62780 an

geſucht für einige Monate in 1
krequenter Lage züm Ausſtellen .

54199
2. St .

00

kaner Verlegenhet zu helfen . Dis⸗ n

E

Culturstaaten .

Bllgster prels .

54516

Telephon IElB .

14
verbunden mit Wuchbinderei errichtet und

bücherfabrik von Baier ck Schneider in 1
Bei Bedarf ſämmtlicher Bureau⸗Artikel halte ich mich unter reellſter und billigſtet

Bedienung beſtens empfohlen und zeichne
Parquet⸗Böden werden ge⸗ .

wichſt u. abgehobelt .
[ RNRampmaier , I 2,8 .

Telephon 919 .

Ausstattungs - Etablissement .

8 —

— —

Hiliue
1 Treppe hoch,

r
6 . 46

Grossartige Auswahl in

deutschen und englischen

18 Verkaufsräume .

Nalenl - &Hall . Naratzen
verschiedener Systeme .

Sohlafzimmer-Einrichtungen.
Cardinen.

Erstklassſges

nstruktion

Patentirt

in allen

Sofort und dauern

Maschinen zur Probe bereitwilliget . — 0 — Unterricht im Maschinenschrelben ,

Eisen - u. NMessing.
Bettstellen .

Permanente Ausstellung

CompleterBetten
von einfacher bis zu hocheleganter

Ausführung .

57422

Steppdecken -Fabi
Teppiche. Linoleum.

Grösste

Schrelb -
geschwindigkeit ,

Leiohtester
Tastenanschlag .

Sterkte
Durchschlagskraft.

dbeoaboge grats
r

sichtbare Schrift .

Stellennachweis Kostenlos .

Anfertigung schriftlicher Arbeiten und Vervielfältigungen
vermittelst der Schreibmaschine prompt und unter strengster Disoretion .

Adler - Fahrradwerke vorm . Heinrich Kleyer
Filiale Mannheim , P 4 , I .

Abtheilung ; Schreibmaschine ,

0
Meinen werthen Bekannten und dem verehrl . Publikum zur gefl . Keuntniß ,
Nr . 15 eine

Carl Noll , 0 3 , 15 .
inrahmen von Bildern .

pier⸗ und Schreibwaaren⸗Handlung

＋

Telephon 18ʃ5.

ugleich eine Nieverlage der Geſchäfts⸗lellbronn 1978 habe.

hochachtend

Anfertigung aller Druckarbeiten

Stets vorräthig :

Mieth - Verträge
Dr . Haas ' sche Druckerei , E 6, 2.

Habe mich hier als

niedergelassen .

8

SGGGGe
Y

WMWohnung: P 3 ,
1 Treppe , Planken .

Sprechstunden : An Wochentagen 11 —2 , —7 ,
Sonntags —11 Uhr .

Dr . Karl Steiner .

gOeeeee 8

62796 U

Special -Arzt für Hauf- und Ramleiden

13 8

SS

Von der Reiſe
zurück

O. 3. 10 Dentist Mosler O 3 , 10

Atelier für künſtlichen Zahnerſatz, Plombieren nt .

Sprechstunden : Täglich Werkt
Sonntags —12

3
2
8
2

17 —12 und —6 Uhr .
hr. 63078

Tapeten büliae Fe
A. Wihler , um . Aom, M256.

. Pfälzische Pferde - Lotterie
zur Heb . der Landespferdezuoht veranst . V. Pferdezupht -
voreln d. Pfalz u. d. Rennver . Neustadt u. Zwelbrücken .

1000 Cewinne l. W. . Mark 3,000. —
Wiele hohe „ Gewinne ,

nstigs Fe öLods nur . 1 — gewinnchanden !
IILobSe . I

Porto und Ziehungsliste 30 Pfg . extra .
Ziehung bestimmt am 4 . Oktober 1900 ,

616834 Logse empflehlt die Generalagentur :
Peter Rixius , LIndwigshafen a . RR .

sowie in Mannheim : M. Herzberger , E 3, 17
P . A. Reil , O 1, 5, Aug . scherer , L I4 , I. Adrias
Schmitt , 8 4, 1b, d. struve , T I, 5, B. Transler ,
E 2, 8, F. Vollmer , E 8, 8 u. d. Exped , d. Zeitnug :

Weitere Verkaufsstellen werden errichtet und de⸗
lieben sich Reflekt, . an obige Generalag . zu Wenden

keiche Nuanifl
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